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JAHRGANG 30

Frohe Weihnachten sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!
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Öffnungszeiten im Rathaus
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 09903/9303-0.
Bitte nutzen Sie die Online-Diens-
te unter www.schoellnach.de
oder den Kontakt per E-Mail
(poststelle@schoellnach.de)
 
Bitte beachten Sie:
Eheschließungen sind beim 
Standesamt in Hengersberg anzu-
melden. Alle weiteren Urkunden 
können über das Onlinebürger-
portal oder direkt am Standesamt 
Hengersberg beantragt werden.

Öffnungszeiten
der Gemeindebücherei
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Störungen bei Straßenlaternen
Meldung unter:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

KoKi - Das Familienbüro im 
Landkreis Deggendorf

0991/3100-308
0991/3100-214
koki@lra-bayern.de

mach mit Freiwilligenzentrum
0991/3100-400
machmit@lra-deg.bayern.de

Amt für Versorgung und
Familienförderung

0171/2131145

Beratungsstelle Sozialhilfe
des Bezirks Niederbayern
Telefonische Terminvereinbarung 
ausschließlich zwischen 8.30 und 
12.30 Uhr unter

0871 97512-111
0871 97512-124

Schriftliche Terminanfragen:
sozialhilfeberatung-hzp@
bezirk-niederbayern.de

Blickpunkt Auge
Telefonberatung jeden 1. Mittwoch 
im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr 

09931/9127999

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungs- und Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling
Mo, Di, Do 10.00 bis 16.00 Uhr
Mi, Fr 10.00 bis 13.00 Uhr

09931/890575

Servicestelle für Menschen
mit Hörbehinderung
Die Informations- und Servicestel-
le für Menschen mit Hörbehin-
derung Niederbayern bietet jetzt 
zusätzliche Beratung für:
•	Schwerhörige
•	Menschen mit elektronischen 

Hörhilfen (z.B. Cochlea Implan-
tat, Hörgeräten)

•	Menschen mit Tinnitus
•	Menschen mit Hörsturz
•	Spätertaubte
•	Angehörige und Interessierte 

aus dem Umfeld

Außensprechtage in Deggendorf, 
Neues Rathaus, Mehrzweckraum 
I EG im Sitzungstrakt, Franz-Josef-
Strauß-Straße 3.
Barrierefreier Zugang
Donnerstag, 13.00 bis 16.00 Uhr: 
18.01., 15.02., 14.03., 11.04., 16.05., 
13.06.2024

nur nach tel. Anmeldung unter 
09421-7889048
oder iss-ndb@blwg.de

Anmeldefrist: bis spätestens 2 
Tage (Dienstag!) vor dem Bera-
tungstermin

Sprechtage in Straubing:
Jeden ersten Montag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprech-
stunde (mit vorheriger
Anmeldung) in Straubing: 05.02., 
29.04., 03.06.2024

Für Hausbesuche und weitere Ter-
mine außerhalb der Sprechstunde 
in Straubing vereinbaren Sie bitte 
vorab einen Termin

www.blwg.de

Beratung gibt es zu folgenden 
Themen:
•	Gelingende Kommunikation und 

Kommunikationsstrategien
•	Technische Hilfsmittel und 

Zubehör
•	Arbeit und Berufsleben sowie 

Schule und Ausbildung
•	Sozialrechtliche Themen und 

Fragen
•	Umgang mit Belastungssitu-
ationen	(z.B.	bei	finanziellen,	
emotionalen	oder	beruflichen	
Schwierigkeiten)

•	 Individuelle Unterstützungsmög-
lichkeiten (für Betroffene, ihre 
Angehörigen, das Umfeld)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Sprechzeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de
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PREISLISTE 1-2023
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2023 mit Stand vom 01.03.2023.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 17.01.2024
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Freitag/Samstag, 26./27.01.2024.

Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.
Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.

Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-2023. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 

Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:
• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de
• per Telefax an 09903-94064

• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach

• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach

Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach

sas-medien | Sabine Süß | Sonnenwaldstr. 16 | 94508 Schöllnach
Mobil 0172-9376893

Herausgeber:

in Zusammenarbeit mit dem Markt Schöllnach

Redaktion:
Sabine Süß | Hans Sonnleitner | 1. Bgm. Alois Oswald | Anja Nier | Mathias Klingl

Gesamtherstellung:
objektwerbung.de | Eichenweg 1a | 94508 Schöllnach

Auflage, Verteilung & Erscheinungsweise:
5000 Stück | kostenloser Postversand an alle Haushalte | erscheint monatlich



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Hinter uns liegt wieder ein ereignisreiches Jahr. Trotz schwieri-
ger Rahmenbedingungen haben wir viel geleistet und konnten 

mit der Sanierung der Kläranlage eine große Maßnahme abschlie-
ßen. Wir haben hier eine Punktlandung hingelegt, was angesichts 
der derzeit üblichen Kostenexplosionen bei Baumaßnahmen umso 
erfreulicher ist.

Die Marktplatzgestaltung ist dieses Jahr einen Schritt weiter-
gekommen. Die Arbeiten in der Waldstraße waren für uns alle 

nervenaufreibend, anstrengend und mit viel Stress verbunden. Ich 
danke allen Bürgerinnen und Bürger, die die Beeinträchtigungen 
durch Baustelle und Umleitung mit Verständnis hingenommen ha-
ben.

Sehr gut läuft die Sanierung des Feuerwehrhauses. Dort wurde 
bereits mit dem Innenausbau begonnen, der über den Winter 

durchgeführt wird. In der jüngsten Sitzung haben wir uns mit dem 
Neubau der Aussegnungshalle am Friedhof befasst. Die Planung 
dauert, weil viele Details zu beachten sind, doch am Ende wird hier 
ein schönes neues Gebäude entstehen, das seinen Zweck erfüllen 
wird.

Auch in den nächsten Jahren wird uns die Arbeit nicht ausgehen. 
Das Architekturbüro hat die Planung für die Freibadsanierung 

fast fertig, die Sanierung der Mittelschule steht an und gemeinsam 
mit den Gemeinden aus der ILE Sonnenwald schreitet die Wärme-
planung voran. Viel Arbeit wird uns weiterhin die Wasserversor-
gung in den Außenbereichen bereiten, ebenso der Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung, der ab 2026 in Kraft tritt. Im Januar beginnt 
der Breitbandausbau, auch die Hochwasserproblematik in der Adal-
bert-Stifter-Straße beschäftigt uns. Wie alle diese Maßnahmen zu fi-
nanzieren sind, wird sich zeigen. Möglicherweise können wir nicht 

alles gleichzeitig umsetzen, 
aber davon lassen wir uns 
nicht ins Bockshorn jagen.

Zum Abschluss gilt es de-
nen zu danken, die da-

für sorgen, dass „der Laden 
läuft“: Den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in der 
Verwaltung und im Bauhof, 
besonders dem Winterdienst 
von Gemeinde, Landkreis 
und Staat, die nach dem 
heftigen Wintereinbruch 
viel Arbeit hatten. Sie haben 
mehr Verständnis von der 
Bevölkerung verdient: Die 
Winterdienstfahrer sind Tag 
und Nacht unterwegs und arbeiten zum Wohl der Gesellschaft. Ich 
danke auch meinen Stellvertretern, den Fraktionssprechern und al-
len Mitgliedern des Marktgemeinderates für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Im Namen des Marktgemeinderates, der Verwaltung und des Bau-
hofs wünsche ich Ihnen und uns allen für das kommende Jahr 

Gesundheit, Zufriedenheit und etwas mehr Gelassenheit. Ich wün-
sche Ihnen allen frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Ihr Bürgermeister Alois Oswald
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MO, DI, DO 17 - 21.30 UHR GEÖFFNET (MITTWOCH RUHETAG)
FR, SA 17 - 22 UHR, SONN- + FEIERTAGE 11.30 - 14 UHR + 17 - 21 UHR 

MARKTPLATZ 3 • 94508 SCHÖLLNACH • 09903 / 94 28 840

WIR BEREITEN UNSERE GERICHTE IMMER GANZ FRISCH FÜR SIE ZU - UM OPTIMAL
PLANEN ZU KÖNNEN, BITTEN WIR UM IHRE TISCHRESERVIERUNG VON FR BIS SO. 

RESERVIEREN SIE JETZT FÜR DIE WEIHNACHTSFEIERTAGE UND SILVESTER/NEUJAHR!

Halkidiki

Kassandra

Sithonia

Athos Halkidiki
GRIECHISCHES RESTAURANT
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NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 7. Dezember 2023, 
in Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 18.30 Uhr

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 17
anwesend: 15
entschuldigt: MGR Markus Eder, 
MGR Michael Oswald
ebenfalls anwesend: GL Hans 
Sonnleitner

2. Genehmigung der öffent-
lichen Sitzungsniederschrift 
vom 09.11.2023
Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Abstimmungsbemerkung: 
MGR Niederländer traf um 18.33 
Uhr ein, MGR Moser traf um 18.44 
Uhr ein. Die beiden MGR waren 
zum Zeitpunkt der Abstimmung 
noch nicht anwesend.

3. Friedhof Schöllnach | 
Neubau Aussegnungshalle - 
Präsentation des aktuellen 
Planungsstandes
Sachverhalt:
Herr Graßl vom Planungsbüro 
Graßl und Herr Ilg vom Ingeni-

eurbüro Haydn stellten den aktu-
ellen Planungsstand des Neubaus 
der Aussegnungshalle am Fried-
hof Schöllnach vor. Die gesamte 
Planung wird in 3D ausgeführt 
und dem Markt Schöllnach je-
derzeit in der Cloud zugänglich 
gemacht, so kann sichergestellt 
werden, dass immer der aktuelle 
Planungsstand einsehbar ist. 
Diskussionsverlauf:
MGRin Lindner und MGR 
Scheungrab erkundigen sich 
über das Thema „Grünspan“ im 
Zusammenhang mit der Außen-
fassade der Aussegnungshalle, da 
um diese herum weiterhin viele 
Bäume erhalten bleiben.
Hr. Graßl informiert, dass es un-
umgänglich sei, dass dies wit-
terungsbedingt auftritt. Jedoch 
besteht die Möglichkeit, die Au-
ßenfassade mit einem Mittel zu 
beschichten, das einen „Lotusef-
fekt“ hat. Bgm. Oswald teilte mit, 
dass dies eine gute Idee sei und 
dies mit dem Planungsbüro Graßl 
noch abgestimmt werden müsse.
MGR Alexander Heitzer erkun-
digt sich nach einer Aufstellung 
über Technik, Licht und Sound 
für die Aussegnungshalle. Laut 
Herrn Ilg ist diese bereits vorhan-
den und wird schnellstmöglich 
zur Verfügung gestellt. Die Ver-

waltung Schöllnach wird diese 
MGR Alexander Heitzer dann zur 
Verfügung stellen.

4. Baugesuche
4.1 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Adolf Schoierer 
jun., Schöllnach, für die Errich-
tung einer landwirtschaftlichen 
Maschinenhalle auf dem Grund-
stück mit der Fl.-Nr. 429 und 
429/1 der Gemarkung Taiding, 
Hof
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
1. Das Baugrundstück befindet 

sich im Außenbereich und ist 
im FNP als landwirtschaftli-
che Nutzfläche dargestellt. Das 
Vorhaben fällt unter § 35 Abs. 2 
BauGB. 

2. Die Zufahrt ist durch die Lage 
an einer öffentlichen Verkehrs-
fläche gesichert.

3. Kanal / Wasser nicht erforder-
lich. 

Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

4.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Christoph 

Hundhammer, Schöllnach, für 
die Erweiterung eines bestehen-
den Einfamilienwohnhauses in 
ein 2 Generationenhaus durch 
den Anbau einer Wohneinheit auf 
dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 
892/6 in der Gemarkung Schöll-
nach, Leschnerweg
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
1. Das Baugrundstück befindet 

sich im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Poppenberg-
Lehenreuth-Rieden.

2. Die Zufahrt ist durch die Lage 
an einer öffentlichen Verkehrs-
fläche gesichert.

3. Wasser und Kanal gesichert.
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

4.2.1 Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Poppenberg-Le-
henreuth-Rieden
Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes Poppen-
berg-Lehenreuth-Rieden -Deck-
blatt Nr. 10 – Überschreitung der 
Baugrenzen (Pkt. 1.2.1) im Nord-
Westen und Süd-Westen. 
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Iggensbacher Str. 44  ·  94508 Schöllnach  ·  T. 09903 29990-0  ·  www.meinkuechenbauer.de



Begründung:
Der Anbau der zusätzlichen 
Wohneinheit fördert den sozialen 
Aspekt des gemeinsamen Woh-
nens von zwei Generationen auf 

einem Grundstück. Des Weiteren 
wird die Innenraum-Verdichtung 
forciert und der sparsame Um-
gang mit Bauland berücksichtigt. 
Zur Durchführung des Bauvor-
habens wird es notwendig die 
Baugrenzen im Süd-Westen und 
Nord-Westen zu erweitern. Die 
Erweiterung der Baugrenze im 
Süd-Westen hat prinzipiell keine 
negativen Auswirkungen auf das 
Nachbargrundstück mit der Fl.-
Nr. 892/7, da sich dieses ebenfalls 
im Familienbesitz befindet. Zum 
Nachbargrundstück mit der Fl.-
Nr. 887 wird die Abstandsfläche 
von 3m eingehalten. Hier wird 
nur eine geringfügige Überschrei-
tung der Baugrenze notwendig. 
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes „Poppenberg-Le-
henreuth-Rieden“ – Deckblatt 

Nr. 10 gemäß § 31 Abs. 2 BauGB 
zum vorgenannten Bauvorhaben 
Hundhammer auf der Fl.-Nr. 
892/6 in der Gemarkung Schöll-
nach hinsichtlich Pkt. 1.2.1 Bau-
grenzen – Überschreitung im 
Nord-Westen und Süd-Westen, 
das gemeindliche Einvernehmen 
zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

5. Widmung Gärtnerstraße 
Ost zur Ortsstraße
Sachverhalt:
Öffentliche Straßen und Wege 
sind nach dem Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetz zu wid-
men. 
Die Grundstücke der Erschlie-
ßungsstraße für das Baugebiet 
„Gärtnerstraße Ost“ wurden von 

den Eigentümern mit UVZ-Nr. 
2363/2023 vom 24.10.2023 an den 
Markt Schöllnach abgetreten. 
Das Widmungsverfahren kann 
somit eingeleitet werden.
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
die Erschließungsstraße für das 
Baugebiet „Gärtnerstraße Ost“ 
nach Art. 6 BayStrWG zur Orts-
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Grubis Hofladen
Lindenweg 8

94557 Niederalteich

Hofvermarktung Memminger
Hochacker 4

94508 Schöllnach

Önungszeiten Hofladen in Schöllnach: Fr 09 - 19 Uhr  &  Sa 09 - 12 Uhr

Rind-, Schweine-, Lamm- u. Kalbfleisch (auf Vorbestellung) • großes Wurstsortiment
Schinkenspezialitäten • Geräuchertes • Grillfleisch • Bratensülzen • Glaslfleisch

Hofkäse • Joghurt • Milch • Frischkäse • Bauernbrot

SB-Schmankerlhütte
Simmetsreut 9

94508 Schöllnach

mobiler Hühnerstall - frische Eier

Glücklichere Hühner, bessere Eier!

Weil uns das Wohl unserer Hühner am Herzen liegt,

haben wir in einen mobilen Hühnerstall investiert.

Unsere Hühner befinden sich durch den Auslauf in

ihrer natürlichen Umgebung.

Das ständig verfügbare Gras verbessert auch die

Qualität der Eier:
• noch kräftigere Eidotterfarbe

• besserer Geschmack

Wir wünschen besinnliche Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eure Familie Memminger

26·12·2023 • 19.30 UHR
GASTHAUS ZUR SCHNELLN

IN OBERGRIESGRABEN



straße zu widmen. Widmung ist 
die Verfügung, durch die eine 
Straße die Eigenschaft einer öf-
fentlichen Straße erhält (Art. 6 
Abs. 1 BayStrWG). Die Verwal-
tung wird beauftragt, das Verfah-
ren einzuleiten.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

6. Bekanntgabe Ergebnis ört-
liche Rechnungsprüfung für 
das Jahr 2022
MGR Habereder trägt das Proto-
koll der örtlichen Rechnungsprü-
fung des Marktes Schöllnach für 
das Rechnungsjahr 2022 vor.
Die Prüfung des Rechenschafts-
berichts ergab, dass die Haus-
haltsansätze gemäß Haushalts-
plan wie bereits in den Vorjahren 
überwiegend eingehalten wur-
den. Verglichen wurden die An-
sätze mit den tatsächlichen Mehr-
einnahmen bzw. Mehrausgaben. 
Größere Abweichungen wurden 
dabei durch den Kämmerer plau-
sibel erklärt.
Die Kassenreste weisen neben 
den Hauptforderungen an Steu-
ern und Abgaben einen Großteil 
an Säumniszuschlägen und Zin-
sen aus. Der Bestand verringerte 
sich weiter erheblich auf einen 
durchaus regelkonformen Betrag.
Vorgenommene Stundungen von 

Steuern und Abgaben wurden 
ordnungsgemäß vereinbart und 
sind ausreichend begründet.
Die Verwaltung arbeitet stets 
daran, dass Hauptforderungen 
wie Wasser- und Kanalgebüh-
ren, Grund- und Gewerbesteuern 
fristgerecht abgeführt werden. 
Durch außergerichtliche Maß-
nahmen wie Stundungen oder 
Ratenzahlungen werden den Bür-
gern Erleichterungen bei Zah-
lungsschwierigkeiten angeboten.
Soweit erforderlich wurden Bu-
chungen und Auszahlungen auf 
ihre Übereinstimmung mit den 
digitalisierten Belegen überprüft. 
Sie sind ausreichend archiviert 
und geben dadurch einen nach-
vollziehbaren Geschäftsvorgang 
wieder. Es wurden keine Fehler 
festgestellt.
Wir dürfen während der Rech-
nungsprüfung erneut eine vor-
bildliche Aufbereitung der Un-
terlagen und insgesamt eine 
pflichtbewusste Führung der Ge-
schäftsbücher bescheinigen.
Durch ein Mehraugenprinzip 
wird die Fehlerquote erheblich 
gesenkt.
6.1 Feststellungsbeschluss der 
Jahresrechnung 2022
Beschluss:
Der Marktgemeinderat Schöll-

nach beschließt, die Jahresrech-
nung für das Rechnungsjahr 2022 
mit dem von der Verwaltung auf-
gestellten Ergebnis gemäß Art. 
102 Abs. 3 GO festzustellen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0
6.2 Beschluss außer- und
überplanmäßige Ausgaben
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
den erheblichen außer- und über-
planmäßigen Ausgaben, soweit 
entstanden, sein Einverständnis 
zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0
6.3 Entlastungsbeschluss der 
Jahresrechnung 2022
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
der Jahresrechnung für das Rech-
nungsjahr 2022 mit dem von der 
Verwaltung aufgestellten Ergeb-
nis gem. Art. 102 Abs. 3 GO die 
Entlastung zu erteilen. Bgm. Os-
wald nimmt als Leiter der Ver-
waltung gemäß Art. 49 GO nicht 
an der Abstimmung teil.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0

7. Festsetzung der Hebesätze 
für die Realsteuer 2024
Hebesätze bisher:
Grundsteuer (A): 380 v.H.
Grundsteuer (B): 360 v.H.
Gewerbesteuer: 350 v.H.

Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
die Hebesätze für die Erhebung 
der Realsteuern für das Jahr 2024 
unverändert festzusetzen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

8. Bekanntgaben
und Anfragen
Die nächste MGR-Sitzung findet 
am Mittwoch, 07.02.2024, statt.

ZAW-Christbaumabfuhr Weih-
nachten 2023: Die Bürgerinnen 
und Bürger können die vollständig 
abgeschmückten Christbäume in 
der Zeit ab Dienstag, 02.01.2024, 
bis Samstag, 13.01.2024, zu den 
üblichen Öffnungszeiten am Re-
cyclinghof abgeben.

Hr. Sonnleitner gibt bekannt, dass 
zwei schriftliche Anmerkungen 
der Bevölkerung zur Thematik 
„Tempo 30 Zone“ im Emminger 
Feld eingingen. Im Nachhinein 
stellte sich jedoch heraus, dass 
der Antrag falsch dargestellt 
wurde und der Antragsteller kei-
ne Tempo-30-Zone beantragen 
wollte.

Bgm. Oswald gibt bekannt, dass 
ein Antrag auf Bereitstellung ei-
ner Fläche für Naturbestattun-
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Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung



Viele Bürgerinnen und Bür-
ger begrüßen das neue Jahr 

mit einem farbenprächtigen 
Feuerwerk. Bitte denken Sie da-
ran, anschließend den Müll auf-
zusammeln und sachgerecht zu 
entsorgen.

Silvester-Müll
bitte wieder aufräumen

Die nächste Sitzung des 
M a r k t g e m e i n d e r a t e s 

Schöllnach findet am Mittwoch, 
7. Februar 2024, statt. Beginn ist 
um 18.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses.

Nächste Marktratssitzung 
am 7. Februar 2024

Die schneereichen Tage ha-
ben es gezeigt: Es ist wich-

tig, dass Grundstückseigentümer 
überhängende Äste, Sträucher 
und Hecken an Straßen und Geh-
wegen zurückschneiden. Nur so 
können Fußgänger ungefährdet 
ihren Weg verfolgen, ohne auf 
die Straße ausweichen zu müs-
sen. Aber auch der Winterdienst 
wird durch ordentlich gestutzte 
Hecken erleichtert: Ohne die Ge-
fahr an Ästen oder Zweigen hän-
genzubleiben und womöglich das 
Fahrzeug zu beschädigen bleibt 
ausreichend Bewegungsfreiheit 
in den Straßen.
Zudem werden alle Bürgerinnen 
und Bürger gebeten, ihre Fahr-
zeuge nicht am Straßenrand zu 
parken, um den Winterdienst 
nicht zu behindern.

Bäume und Sträucher
zuschneiden

gen am gemeindlichen Friedhof 
Schöllnach vorliegt. Hier wird 
man sich auch nochmal mit dem 
Bestattungsinstitut Hierbeck ab-
stimmen.

Bgm. Oswald informiert über das 
Regionalbudget 2023 und über 
die Teilnahme der Vereine aus 
Schöllnach und die jeweilig ge-
förderten Projekte. Die Vereine 
sollten auf die Antragsfrist für das 
Jahr 2024 hingewiesen werden.

Bgm. Oswald informiert über die 
kommunale Wärmeplanung / Ko-
operationsvereinbarung der ILE 
Sonnenwald.

Bgm. Oswald informiert über den 
Stand des Breitbandausbaus der 
Telekom mit Bauzeitplanung.

MGR Habereder informiert über 
die letzte Sitzung der ILE Son-
nenwald, speziell über die The-
matik Marktbuden Anschaffung 
und Garnituren. Es werden über-
greifend für die 10 Gemeinden 
Marktbuden und Garnituren an-
geschafft und stationiert.

Bgm. Oswald gab einen kleinen 
Rückblick auf das Jahr 2023 und 
die größeren Maßnahmen (Klär-

anlage Schöllnach, Marktplatz-
sanierung, Sanierung des Feu-
erwehrhauses Schöllnach). Die 
Planung der Sanierung des Frei-
bads Schöllnach von der Firma 
Krautloher läuft aktuell gut.
Bgm. Oswald informiert darüber, 

dass zur Kreisumlage nächstes 
Jahr mehrere Prozentpunkte 
hinzukommen. Somit werden 
die Gemeinden voraussichtlich 
nächstes Jahr weniger Finanz-
mittel zur Verfügung haben.

MGR Franz Heitzer erkundigt 
sich erneut über die mögliche 
Einführung einer Plakatierver-
ordnung, da diverse Wahlplakate 
wochenlang nach der Wahl noch 
sichtbar angebracht sind.
 
MGRin Süß fragt, ob es möglich 
sei, die Freibad-Werbe-Tafeln 
an den Ortseingängen in Schöll-
nach über den Winter zu entfer-
nen und erst im Frühjahr wieder 
anzubringen. Im Gegensatz zu 
dauerhaft angebrachten Werbe-
Tafeln würden diese besser auf-
fallen. Bgm. Oswald teilt mit, dass 

sich hier mit dem Bauhof abge-
stimmt wird, wie die Tafeln befes-
tigt sind, und diese auch entfernt 
werden, soweit es möglich ist.

MGR Niederländer erkundigt 
sich über eine Gehweg-Verlänge-
rung in der Bachstraße, da hier 
während der Sperrung der Wald-
straße deutlich reger Fußgänger-
Verkehr herrschte. Bgm. Oswald 
teilte mit, dass hier Grundstücks-
verhältnisse geklärt werden müs-
sen.

MGR Niederländer teilte mit, 
dass ebenfalls in der Bachstraße 
das Bankett deutlich abgefah-
ren sei, und erkundigt sich, ob es 
möglich ist, dieses im Frühjahr 
wieder auffüllen zu lassen.

Alois Oswald Laura Straßer
1. Bürgermeister Schriftführerin
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Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Mobil 0151-14930519
www.bodenbelaege-schuster.de · doris_schuster@t-online.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm



Pünktlich zum Winteranfang 
hat sich der Winter von sei-

ner schneereichen Seite gezeigt. 
Das hat am ersten Adventswo-
chenende für einiges Chaos ge-
sorgt. Viel Arbeit hat der heftige 
Schneefall den Winterdiensten 
von Gemeinde, Landkreis und 
Freistaat beschert, die nahezu 
rund um die Uhr im Einsatz wa-
ren.
Bei den Schneemengen, die in-
nerhalb kürzester Zeit gefallen 
sind, und dem umfangreichen 
Straßennetz konnten die Räum-
dienste natürlich nicht überall 
gleichzeitig sein. Da ist auch 
mal Verständnis von Seiten der 
Bevölkerung gefragt - und Be-
schimpfungen oder gar Beleidi-
gungen sind völlig daneben.

Winterdienst und
Feuerwehren im Dauereinsatz
Die Winterdienstfahrer tun 
ihr Möglichstes, um die Stra-
ßen schnell frei zu bekommen. 
Nachdem dieses Ziel erreicht 
war, machten sich die Mitarbei-
ter des Schöllnacher Bauhofs 
mit dem Bagger auf, um auch 
Gehwege und Busbuchten frei-
zuräumen. Der Kreisbauhof hat- 
te in der Schulstraße und Bahn-

Zeit für ein Dankeschön!

hofstraße die Schneefräse im 
Einsatz.
Auch die drei Gemeindefeu-
erwehren waren am gesamten 
ersten Adventswochenende na-
hezu im Dauereinsatz, um um-
gestürzte Bäume zu beseitigen 
und so die Straßen freizuhalten. 
Vielen Dank für eure Arbeit und 
euren Einsatz!
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Ausgezeichnet für

Qualität und Service

Wir wünschen all unseren Kunden
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Emminger Str. 7 . 94508 Schöllnach . E-Mail kfz-hartl@t-online.de
Telefon 09903-1305 und 2390 . Telefax 09903-1625 . Mobil 0171-5363344

Inspektion aller Fabrikate inkl. Mobilitätsgarantie

TÜV / HU (mit integr. AU) durch autor. Prüforg.

Unfallinstandsetzung

Neu- und Gebrauchtwagen

Klimaservice

Rad und Reifen

Autoglas

Bremsen, Kupplung, Auspuff

Werkstattersatzwagen

Liqui-Moly-Produkte

Kfz-Hartl
M e i s t e r b e t r i e b

Gemeindebücherei
Schöllnach

Liebe Leserinnen und Leser,

und Euren Familien

wir wünschen Euch

eine gesegnete Weihnacht

und ein gesundes neues Jahr!

Euer Büchereiteam

R K SCHÖLLNACH

VETE RAN E N- U N D
R ESE RVISTE NVE R E I N

SCHÖLLNACH E.V.

Wir hoffen auf rege Teilnahme aller Mitglieder und verbleiben mit
kameradschaftlichem Gruß - die Vorstandschaften

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 13.01.2024,

um 19 Uhr im Gasthaus Schwarzkopf

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden VRV
2. Grußworte des Bürgermeisters
3. Bericht des Reservistensprechers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wünsche und Anträge



Geschwindigkeitsüberwachung
St 2322, Iggensbacher Straße - Bushaltestelle Einmündung Tiefendobl - zugelassene Geschwindigkeit: 50 km/h
09.10.2023 07.00 - 10.01 Uhr Durchlauf: 714 Verstöße: 26 höchste gemessene Geschwindigkeit: 75 km/h
Bergstraße, Höhe Feuerwehrhaus - zugelassene Geschwindigkeit: 30 km/h
31.10.2023 06.30 - 09.30 Uhr Durchlauf: 410 Verstöße: 57 höchste gemessene Geschwindigkeit: 52 km/h

Auswertung der Verkehrsüberwachung im Oktober 2023

über die Räum- und Streupflicht auf Gehbahnen zur Winterszeit

Sehr verehrte Haus- und Grundstücksbesitzer, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Der Markt Schöllnach erinnert die Grundstückseigentümer an ihre Sicherungspflicht für die öffentlichen 
Gehwege.

Die Gemeinde räumt und streut auf den Straßen für den Straßenverkehr.
Für den Fußgängerverkehr hat die Gemeinde die Räum- und Streupflicht durch Gemeindeverordnung auf 
die Grundstücksanlieger übertragen. Hierdurch muss erreicht werden, dass Gehwege und Gehbahnen zur 
Winterszeit frühzeitig und möglichst gefahrlos von den Fußgängern benutzt werden können.

Jeder Haus- und Grundstücksbesitzer ist daher verpflichtet, innerhalb der geschlossenen Ortslage die Geh-
wege oder, wenn kein solcher Gehweg besteht, den Rand der öffentlichen Straße in einer Breite von 1,00 
m von Schnee zu räumen und bei Schnee- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, 
Splitt) zu bestreuen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen u. starken Steigungen) ist auch das Streu-
en mit Tausalz zulässig.

Diese Sicherungsarbeiten sind wie folgt durchzuführen:
Werktags jeweils von 7.00 bis 20.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.00 bis 20.00 Uhr
Diese Sicherungsmaßnahmen sind stets zu wiederholen soweit erforderlich!

Sollte ein Grundstücksanlieger der übertragenen Räum- und Streupflicht nicht nachkommen, stellt dies 
eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro geahndet werden.
Die Gemeinde bittet daher alle Haus- und Grundstücksbesitzer, die ihnen übertragene Räum- und Streu-
pflicht genügend zu erfüllen.

Damit den Fahrzeugen eine ordnungsgemäße Durchführung des Winterdienstes möglich ist, wird zudem 
gebeten, am Straßenrand keine Fahrzeuge zu parken. Dies gilt für alle Straßenzüge sowie auch die Wende-
plätze in den Siedlungsgebieten. Bei zugeparkten Straßenzügen ist es dem gemeindlichen Räumungsperso-
nal nicht mehr möglich zu räumen und zu streuen.

Des Weiteren wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Straße kein Abladeplatz für Schnee ist. Der ge-
räumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege 
sind beim Räumen freizuhalten.

Markt Schöllnach
gez. Alois Oswald
1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Wer nicht unbedingt in den 
Wald muss, sollte in den 

nächsten Tagen draußen blei-
ben: Diese Empfehlung hat die 
bayerische Forstministerin Mi-
chaela Kaniber ausgesprochen. 
Auch der Markt Schöllnach 
weist daraufhin, dass nach den 
starken Schneefällen die Gefahr 
in den Wäldern immer noch 
groß ist. Bäume könnten wegen 
des schweren Schnees plötzlich 
umkippen oder es könnten Äste 
abbrechen. Mit einer Entspan-
nung ist erst zu rechnen, wenn 
der Schnee von den Ästen ab-
getaut ist. Bis dahin sollten die 
Menschen möglichst von Spa-
ziergängen durch den Wald ab-
sehen.
Sobald das Betreten der Wälder 
wieder gefahrlos möglich ist, 
werden Waldbesitzer gebeten, 
abgebrochene Äste und geschä-
digte Bäume zu entfernen. Nach 
einem Schneebruch ist eine 
zügige Aufarbeitung des Bau-
mes geboten, um Folgeschäden 
durch Insekten oder Pilze zu 
vermeiden.
Bei der Arbeit an gebrochenen 
oder geworfenen Bäumen ist je-
doch höchste Vorsicht geboten. 
Die auftretenden Kräfte können 
nur schwer eingeschätzt wer-
den und zu tödlichen Unfällen 
führen. Daher rät die Bayerische 
Forstverwaltung dazu, erfahre-
ne Forstunternehmen mit den 
Arbeiten zu beauftragen.

Nach Schneebruch:
Wälder meiden
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...damit Sie auch morgen noch gut laufen können!

H NLSchuhhaus
Orthopädie
94154 Neukirchen v.W. | Tel. 08504/1666 | Fax 08504/4290

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfest und

ein gesundes, glückliches neues Jahr!



Ein automatisierter externer  
Defibrillator	 (AED)	 kann	 Le-
ben retten.

Öffentlich zugängliche 
Standorte im Markt Schöll-
nach: in der Raiffeisenbank 
Schöllnach, im Freibad, 
tagsüber bei den Firmen 
Eder Bau und Schiedel so-
wie am Sportplatz des FC 
Poppenberg und in Obl- 
fing	beim	Gasthaus Vogl so-
wie in Hof und am Feuer-
wehrhaus Taiding.

Bei Bewusstlosigkeit oder 
mangelnder Atmung zählt 
jede Sekunde. Durch den 
schnellen Einsatz eines De-
fibrillators	 erhöhen	 sich	 die	
Überlebenschancen bei der 
Wiederbelebung um bis zu 75 
Prozent! Kommt es zum Kam-
merflimmern,	fordert	das	Ge-
rät	zur	Defibrillation	auf.	Eine	
Sprachanweisung gibt genau 
vor, was zu tun ist.

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach Auf Einladung von Landrat 

Bernd Sibler hat im Land-
ratsamt Deggendorf das 5. Ge-
sundheitsforum stattgefunden. 
Vertreter aus den Bereichen 
Gesundheit, Pflege, Bildung, Po-
litik und Wirtschaft diskutierten 
über die künftige Ausrichtung 
der Arbeit der Gesundheitsregi-
onplus Landkreis Deggendorf.

Weniger
Vorsorgeuntersuchungen
Nach der Begrüßung durch 
Landrat Bernd Sibler präsentier-
te Rainer Unrecht, Geschäfts-
stellenleiter der Gesundheits-
regionplus, Projekte aus den 
Arbeitskreisen sowie aktuelle 
Zahlen zur ärztlichen Versor-
gung in der Region und Daten 
des Gesundheitsatlas Bayern. 
Als häufigste Todesursachen 
nannte er die erhöhte Anzahl 
von Krankenhausfällen durch 
Herzinfarkt und Schlaganfall 
sowie die erhöhte Anzahl von 
Krebsneuerkrankungen bei 
gleichzeitigem Rückgang von 
Vorsorgeuntersuchungen.

Erhöhter Pflegebedarf
Weitere Herausforderungen 
sind der demografische Wandel 

und der erhöhte Pflegebedarf, 
der Fachkräftemangel im Ge-
sundheits- und Pflegebereich, 
der prognostizierte Haus- und 
Facharztmangel sowie die Aus-
wirkungen des Klimawandels 
auf die Gesundheit.
Christa Katzdobler von der 
AOK-Direktion Bayerwald-Deg-
gendorf präsentierte den neu-
en AOK-Gesundheitsbericht. 
Dabei wurden die Krankheits-
bilder Rückenschmerz, Blut-
hochdruck, Adipositas, Diabetes 
Typ 2 und Depression als die 
häufigsten Diagnosen im Land-
kreis identifiziert. Eben diese 
Beschwerdebilder begünstigen 
Krankheiten wie Herzinfarkt, 
Schlaganfall oder Krebs, vor al-
lem bei gemeinsamem Auftreten 
der Diagnosen. 

„Mobile Retter“ und
weitere Angebote
Im Anschluss sammelten die 
Teilnehmer Ideen und Vorschlä-
ge für die künftige Ausrichtung 
der Gesundheitsregionplus. So 
soll das Projekt „Mobile Retter“ 
gestartet werden, in dem ehren-
amtliche Ersthelfer über eine 
mobile App registriert werden, 
um bei Notfällen (z.B. Herzin-

farkt) in der Nähe schnell zur 
Verfügung stehen zu können. 
Zudem sollen Beratungsan-
gebote ausgebaut werden, um 
pflegende Angehörige und Be-
troffene im Falle einer Pflege-
bedürftigkeit zu unterstützen 
(z.B. digitaler Pflegewegweiser). 
Bereits etablierte Fachkräfte-
initiativen wie die Ausbildungs-
touren sollen weitergeführt und 
um Maßnahmen wie Wiederein-
stiegsprogramme in die Pflege 
ergänzt werden.
Im Bereich Gesundheitsförde-
rung und Prävention sollen be-
stehende Projekte für Kinder 
fortgeführt werden, wie bei-
spielsweise das „Fit Kids“ Mobil. 
Zusätzlich soll der Fokus künftig 
auch auf Personen mittleren bis 
höheren Alters gesetzt werden 
(z.B. Rückenschmerz, Präventi-
on Herzinfarkt, Krebsvorsorge). 
Darüber hinaus nimmt die Zahl 
psychischer Erkrankungen kon-
tinuierlich zu, weshalb das sen-
sible Thema im Betrieb verstärkt 
zur Führungsaufgabe gemacht 
werden sollte („gesundes Füh-
ren“). Auch das Thema Hitze- 
und Sonnenschutz soll künftig 
eine größere Rolle einnehmen. 
Rainer Unrecht

Mit „mobilen Rettern“ schneller helfen
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ELEKTRO-FAHRZEUGE

mobileas Griesbacher Str. 4, 94496 Ortenburg
Tel: 08542-4659920   www.as-mobile.de

Elektromobile für Senioren
Mobilitätshilfen • Kabinenroller 
E-Roller • E-Autos 25 + 45 + 80 km/h

E-Miniautos • E-Microcars

Neue & geprüfte Gebrauchte

Führerscheinfreie Fahrzeuge

»ois mobil«
WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN! Gratis Probefahrt bei Ihnen zu Hause!

Mit unserem mobilen Service sind wir bayernweit für Sie unterwegs - natürlich völlig unverbindlich & kostenfrei. Wir freuen uns auf Sie!

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

DI
19.12.2023 | 15.30 BIS 20.00 Uhr | BLUTSPENDE
SCHÖLLNACH | MITTELSCHULE | SCHULSTR. 25

Termin reservieren unter www.blutspendedienst.com

Gemeindebücherei
Schöllnach

Die Bücherei ist in den Weihnachtsferien geschlossen. 

Erster regulärer Ausleihtag ist Dienstag, 09. Januar 2024.

BITTE BEACHTEN:



Mit der schönsten aller Ge-
schichten haben sich die 

Mädchen und Buben bei der 
weihnachtlichen Lese- und Bas-
telstunde in der Gemeindebü-
cherei befasst: Christl Geier rief 
den Kindern die Weihnachtsge-
schichte in Erinnerung und ge-
meinsam sprachen alle über die 
anstrengende Reise von Maria 
und Josef nach Betlehem und 
den Besuch der Hirten im Stall.

Vorlesetag in der Gemeindebücherei

Um eine winterliche Reise ging 
es auch in dem Buch, aus dem 
Christl Geier vorlas: „Maus und 
Eichhorn auf großer Winter-
reise“ von Kristina Andres ist 
eine herzliche Geschichte über 
Freundschaft, Abenteuerlust, 
Freiheit und Freundlichkeit.
Danach durften die Kinder aus 
Holz gefertigte Weihnachts-
anhänger bemalen. Mit ei-
nem kleinen Heft voller Lese- 

herausforderungen verabschie-
deten Sandra Menacher, Barbara 
Achatz und Cornelia Killinger 
die Kinder am Ende.
sas-medien - Foto: sas-medien

Die nächsten Veranstaltungen 
in der Gemeindebücherei
Die Bücherei ist in den Weih-
nachtsferien geschlossen. Erster 
regulärer Ausleihtag im neuen 
Jahr ist Dienstag, 9. Januar 2024.

im	neuen	Jahr	startet	der	Lese-
kreis am Donnerstag, 11. Januar 
2024, um 19.30 Uhr in der Büche-
rei. Das Thema an diesem Abend 
wird	der	schriftsteller	„rafik	
Schami“ sein. Dazu kann jeder 
ein Buch des bekannten Autors 
vorstellen.

Öffnungszeiten
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
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ELEKTRO-FAHRZEUGE

mobileas Griesbacher Str. 4, 94496 Ortenburg
Tel: 08542-4659920   www.as-mobile.de

Elektromobile für Senioren
Mobilitätshilfen • Kabinenroller 
E-Roller • E-Autos 25 + 45 + 80 km/h

E-Miniautos • E-Microcars

Neue & geprüfte Gebrauchte

Führerscheinfreie Fahrzeuge

»ois mobil«
WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN! Gratis Probefahrt bei Ihnen zu Hause!

Mit unserem mobilen Service sind wir bayernweit für Sie unterwegs - natürlich völlig unverbindlich & kostenfrei. Wir freuen uns auf Sie!

Biohof Habereder
Taidinger Str. 8
94508 Schöllnach
Tel.: 09903-942662
Mobil: 0170-7025039

und einen guten Rutsch wünscht Familie Habereder!
Frohe Weihnachten

SAMSTAG, 20.01.2024
EC-HALLE SCHÖLLNACH    AB 20 UHR

EINTRITT: 5 EURO

MIT BARBETRIEB, DJ & TOMBOLA

Après-Ski-



Mit seiner Tüten-Aktion hat das Spielmobil-Team des Kreisju-
gendrings Deggendorf wieder Station in Schöllnach gemacht. 

Am Sonnenwald-Stadion warteten Elch „Elke“ sowie Dominik und 
Emily auf die Kinder, die der Einladung gefolgt waren. Für die Mäd-
chen und Buben gab es einen Bastelbogen sowie kleine Geschenke, 
die der Globus-Markt gesponsert hatte. Außerdem verteilten Domi-
nik und Emily das Kreisjugendring-Programm für das Jahr 2024. Das 
Spielmobil wird auch im Sommer 2024 wieder durch den Landkreis 
touren und natürlich werden die beliebten Ferienfreizeiten wieder 
angeboten. sas-medien - Foto: sas-medien

Kleine Geschenke vom KJR-Elch

Das Museum Quintana öff-
net seine Tore für eine fas-

zinierende Sonderausstellung 
mit dem Titel „Entike - Archäo-
logie rund um Entenhausen“.
Diese innovative Schau, die vom 
LIMESEUM in Ruffenhofen 
konzipiert wurde, wirft einen 
einzigartigen Blick auf die un-
erwarteten Verknüpfungen zwi-
schen den beliebten „Lustigen 
Taschenbüchern“ und der An-
tike.
In den bunten Seiten der „Lusti-
gen Taschenbücher“ haben Fans 
aller Generationen die Aben-
teuer von Donald Duck, Micky 
Maus, Dagobert Duck und vie-
len anderen Entenhausen-Be-
wohnern verfolgt. Viele wissen 
nicht, dass die Geschichten und 
Charaktere oft auf faszinieren-
de Weise auf antike Ereignisse 
und Legenden verweisen. In 
der Sonderausstellung „Entike“ 
werden diese versteckten Ver-
bindungen enthüllt und in den 
Mittelpunkt gerückt.
Besucher der Ausstellung kön-
nen sich auf eine Reise durch 
die „Entike“ begeben, in der 
sie auf die Spuren vergange-
ner Kulturen stoßen, die in den 
Geschichten der „Lustigen Ta-

schenbücher“ auftauchen. Die 
Ausstellung präsentiert faszinie-
rende Ausschnitte aus den Co-
mics, die die Einflüsse der Anti-
ke auf die Welt von Entenhausen 
zeigen. Außerdem kann man es 
sich in der Ausstellung mit ei-
nem „Lustigen Taschenbuch“ 
bequem machen oder selbst sein 
künstlerisches Talent beim Co-
mic-Zeichnen oder beim Malen 
erproben.
Aber auch außerhalb der Son-
derausstellung ist für Famili-
en etwas geboten. Denn in der 
Dauerausstellung des Museum 
Quintana haben sich Enten ver-
steckt, die es zu finden gilt.
Die Sonderausstellung „Entike - 
Archäologie rund um Entenhau-
sen“ ist ein Muss für Fans der 
Lustigen Taschenbücher und 
alle, die die faszinierenden Ver-
bindungen zwischen modernen 
Comics und der Antike erkun-
den möchten.

Museum Quintana -
Archäologie in Künzing
Osterhofener Straße 2
94550 Künzing
Telefon: 08549-973112
Öffnungszeiten:
Oktober - April: Di-So 10-16 Uhr

„Entike - Archäologie rund um Entenhausen“ 
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Tel. 09903/1576 od. 2828  •  www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

GROSSE AUSWAHL AN
SPIELGERÄTEN LAGERND:

Stelzen- und Spielhäuser,

Schaukeln, Kindertische,

Türme, Rutschen,

Zubehör

Lager & Ausstellung:
Emminger Str. 5 • Schöllnach

HOCHBEETE
UND PFLANZKÜBEL

in

verschiedenen

Größen aus Lärchenholz

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsplatz mit
abwechslungsreichen Tätigkeiten in einem angenehmen
Arbeitsklima.
Ihre Unterlagen senden Sie vorzugsweise per E-Mail an:
anfrage@autohaus-osterer.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Seit mehr als 50 Jahren bietet das Autohaus Osterer
Serviceleistungen aller Art an Kraftfahrzeugen an.

WIR SUCHEN DICH!

Serviceberater (m/w/d)

Serviceassistent (m/w/d)



Wenn die Weihnachtsglocken läuten, 
wünschen wir uns sehr,
dass es auf der ganzen Erde 
einmal Weihnacht wär.

Der Ortscaritasverein Schöllnach e. V. mit seinen Einrichtungen 
KiTa St. Maria und Josef und Seniorenclub

wünscht allen Schöllnachern 
frohe und besinnliche Stunden für das Weihnachtsfest 

und ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2024.

Ein besonders großes Dankeschön möchten wir all jenen ausspre-
chen, die uns während des gesamten Jahres immer zuverlässig un-
terstützen und begleiten, allen Eltern der KiTa und den Elternbei-
räten, der FF Schöllnach, der Gemeinde Schöllnach und vor allem 
dem Bauhof, der Pfarrgemeinde Schöllnach, unserem Nikolaus 
Früchtl Gerhard, unserer Adventskranzbinderin Roswitha Brandl, 
der Metzgerei Mader, die den Leberkäs zu St. Martin spendierte, 
Früchte Lohberger für die Füllung unserer Nikolaussackerl und all 
den Spendern und Gönnern, die uns finanziell und materiell im-
mer wieder unterstützen. 

Der Nikolaus hat einige Klas-
sen des Sonderpädagogi-

schen Förderzentrums Schöll-
nach (SFZ) und die Kinder in 
der SVE (Schulvorbereitende 
Einrichtung) besucht. Der hei-
lige Mann und sein Gehilfe, der 
Krampus, wussten zu jedem der 
elf Kinder etwas Gutes, aber 
auch die nicht so guten Dinge. 
Am Ende wurde jedes Kind mit 
einem Säckchen beschenkt und 
durfte dann den Nikolausstab 
ein Weilchen halten. Auch um-

Nikolausbesuch im SFZ und in der SVE

gekehrt wurde der Nikolaus mit 
selbstgemalten Kunstwerken der 
SVE-Kinder reich beschenkt. 
Die Gruppe verabschiedete sich 
mit dem „Plätzchen-Lied“ und 
einem Nikolaustanz.
Regina Wandinger - Foto: Wandinger

Herzlichen Dank an den Eltern-
beirat des SFZ für die Nikolaus-
säckchen und an den ehemaligen 
Schulleiter Edwin Janda (Nikolaus) 
und Heribert Deml (Schulleiter 
a.D. der MS Osterhofen).

Frohe Weihnachten!
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Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de

Meinen lieben Kundinnen und Kunden

danke ich für ihr Vertrauen und

wünsche ein frohes Weihnachtsfest

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg
im neuen Jahr.

ROSMARIE KNEBLHAAR-STUDIO für SIE & IHN

MI - FR 08 - 17 UHR | SA 07 - 13 UHR

ADALBERT-STIFTER-STR. 17 | 94508 SCHÖLLNACH | TEL. 09903-2255



Als Anerkennung für ihre 
Arbeit hat der Landkreis 

Deggendorf die Pflegefamilien 
zu einer Weihnachtsfeier einge-
laden. 53 Pflegefamilien mit 81 
Pflegekindern und 18 leiblichen 
Kindern feierten gemeinsam im 
neuen Bürgersaal in Plattling. 
Horst Reckerziegel, Leiter des 
Amtes für Jugend und Familie, 
ließ das Jahr 2023 Revue pas-
sieren. Er hob vor allem den 
gemeinsamen  Ausflug der Pfle-
gefamilien nach Reisbach in den 
Bayernpark hervor. Neben den 
vielen Erlebnissen standen beim 
Ausflug vor allem der Austausch 
sowie die Kontaktpflege und 
das Miteinander im Fokus. Des 
Weiteren fanden in diesem Jahr 
zwei Fortbildungen für Pflegeel-
tern, gemeinsame Treffen zum 
Frühstücken sowie zwei Bewer-
berseminare für angehende Pfle-
geeltern statt. 
Horst Reckerziegel würdigte 
den verantwortungsvollen und 
fürsorglichen Einsatz der Pfle-
geeltern. Diese ermöglichen den 
ihnen anvertrauten Kindern ein 
Aufwachsen im familiären und 
sicheren Rahmen. Reckerziegel 
betonte, dass „Liebe, Vertrauen, 
Sicherheit und Geborgenheit, 

die vier Grundpfeiler für eine 
gesunde und glückliche Kindes-
entwicklung sind“.
Landrat Bernd Sibler bedankte 
sich bei den Pflegeeltern für ihr 
großes Engagement und sprach 
seine höchste Anerkennung für 
die geleistete Arbeit aus. „Schön, 
dass es Sie gibt“, dankte Landrat 
Bernd Sibler am Ende sowohl 
den Pflegeeltern als auch den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Landratsamtes.
An der Feier nahmen neben den 
Sachbearbeiterinnen des Pfle-
gekinderdienstes auch deren 

Teamleiter, die Fachkräfte der 
wirtschaftlichen Jugendhilfe, 
sowie die Amtsvormünder und 
eine der Mitarbeiterinnen der 
Pflegeelternberatungsstelle des 
Caritasverbands für den Land-
kreis Deggendorf e.V. teil. Auch 
der heilige Nikolaus beehrte die 
Gesellschaft und hatte beson-
ders für die jungen Gäste eine 
kleine Überraschung dabei. 
Vor der Geschenkübergabe be-
dankte sich Landrat Bernd Sibler 
ganz besonders bei den Kindern, 
die einen Beitrag zum Rahmen-
programm der Feier beigetragen 

hatten. Zuerst begeisterte Re-
nesmee mit dem weihnachtli-
chen Lied „Zündet ein Licht an“. 
Nach dem Grußwort von Land-
rat Bernd Sibler las Milan seine 
Geschichte „Habt ihr das Christ-
kind gesehen?“ vor. Zum Schluss 
sangen Leon und Renesmee das 
Lied „Eine Muh, eine Mäh“, was 
durch einsetzendes Klatschen 
und Mitsingen der Zuschauer 
stimmungsvoll untermalt wur-
de.
Vor dem Abendessen überreich-
te Landrat Bernd Sibler die 
Weihnachtsgeschenke an die 
Pflegeeltern, Pflegekinder und 
leiblichen Kinder. Die Pflegeel-
tern bekamen als kleines Dan-
keschön einen Weihnachtsstern 
und ein kleines Präsent. Die 
leiblichen Kinder der Familien 
erhielten einen Kinogutschein.
Landratsamt Deggendorf
Foto: Landratsamt Deggendorf

Pflegeeltern gesucht
Das Amt für Jugend und Familie 
weist darauf hin, dass weiterhin 
dringend neue und engagierte 
pflegeeltern	gesucht	werden.	inte-
ressenten können sich unverbind-
lich	beim	pflegekinderdienst	des	
Landratsamts	Deggendorf	unter	
0991/ 3100 355 beraten lassen.

Weihnachtsfeier für die Pflegefamilien
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Steffen Jülke Meisterbetrieb

Rohr- und Kanalreinigung • 24h-Service

Wir
wünschen
ein frohes

Weihnachtsfest
und viel Glück

und Gesundheit
im neuen Jahr!

Unsere Leistungen:
fräsen • spülen
TV-Untersuchung
Kanal- und Rohrsanierung

Volles Rohr?
Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe

2X
IN SCHÖLLNACH

• MARKTPLATZ
• FREIBAD

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und
Geschäftspartnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes,
glückliches Jahr 2024!



Vier Schöllnacher Vereine 
haben im vergangenen Jahr 

vom Regionalbudget der ILE 
Sonnenwald profitiert: Der Ski- 
club Schöllnach hat sich eine 
mobile Spülmaschine ange-
schafft und dafür eine Förde-
rung über 80 Prozent der Kosten 
bekommen. Die Spülmaschine 
kam beim Weihnachtsmarkt 
erstmals zum Einsatz.
Die Sonnenwaldschützen 
Schöllnach durften sich eben-
falls über 80 Prozent Förde-
rung zur Modernisierung ihres 
Schießstandes freuen. Weitere 
Förderungen gab es für die Feu-
erwehr Riggerding (Anschaffun-
gen für die Kinderfeuerwehr, 
Grill und Pavillon) sowie den SV 
Schöllnach (Defibrillator, Party-
zelt und Gasgrill).

Förderanfragen sind noch
bis 15. Januar 2024 möglich
Bis 15. Januar 2024 besteht noch 
die Gelegenheit, über die „ILE 
Sonnenwald e.V.“ Fördergeld zu 
beantragen. Vereine und Ver-
bände sind aufgerufen, Förder-
anfragen für Kleinprojekte im 
Rahmen des Regionalbudgets 
einzureichen. Kleinprojekte 
sind Projekte, deren förderfähi-

ge Gesamtausgaben 20.000 Euro 
nicht übersteigen. Der Durch-
führungsnachweis muss bis 
spätestens 01.10.2024 vorgelegt 
werden.
Förderfähig sind beispielsweise 
Kleinprojekte zur
• Unterstützung des bürger-

schaftlichen Engagements
• Begleitung von Veränderungs-

prozessen auf örtlicher Ebene
• Kommunikation und Öffent-

lichkeitsarbeit
• Verbesserung der Lebensver-

hältnisse der ländlichen Bevöl-
kerung

• Umsetzung von dem ländli-
chen Charakter angepassten 
Infrastrukturmaßnahmen

• Sicherung und Verbesserung 
der Grundversorgung der 
ländlichen Bevölkerung

Das Antragsformular ist im För-
derwegweiser des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft	und	forsten	unter 
www.stmelf.bayern.de/foerder-
wegweiser	zu	finden.
Anfragen auf Förderung sind an 
folgende Stelle zu richten:
iLE	sonnenwald	e.V.
Geschäftsstelle im Rathaus
Schulgasse 4
94579 Zenting

Vereine aufgepasst: Schnell sein und Förderung sichern
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Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und
Geschäftspartnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes,
glückliches Jahr 2024!

Der SPD-Ortsverein Schöllnach trauert um

Über 15 Jahre war Karl-Heinz treues Mitglied der
SPD und hat seither unseren Ortsverein mit viel
Tatkraft unterstützt und stand uns stets zur Seite.

Mit Karl-Heinz verlieren wir nicht nur ein treues
und vor allem sehr engagiertes SPD-Mitglied,
sondern auch einen guten Freund.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und werden
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Karl-Heinz Gratzl

Alexander Heitzer, Ortsvorsitzender

NACHRUF

NACHRUF
In Trauer verabschieden wir uns von unserem Mitglied

Karl-Heinz hielt dem Tennisclub Schöllnach über drei Jahrzehnte
lang als förderndes Mitglied die Treue. Seine Unterstützung

beim Neubau unseres Tennisheims bleibt unvergessen.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden »Heinzl« stets ein dankbares
und ehrendes Andenken bewahren.

Karl-Heinz Gratzl



Julian Paulik aus der Klasse 
6d wurde zum besten Vor-

leser der Realschule in Schöll-
nach gekürt. Der Sechstklässler 
setzte sich im 65. Vorlesewettbe-
werb gegen 9 Mitschülerinnen 
und Mitschüler durch. Er zieht 
im Februar 2024 in die nächste 
Wettbewerbsrunde auf regiona-
ler Ebene, den Kreisentscheid in 

Vorlesewettbewerb an der Realschule Schöllnach

Deggendorf, ein.
Mit Engagement und Lesefreu-
de waren die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 6 a bis 6e 
am Start und stellten Passagen 
aus ihren Lieblingsbüchern vor. 
Letztlich konnte Julian die Jury 
ganz besonders mit seiner Vor-
leseleistung überzeugen.  
Alle klassen- und schulbesten 

Vorleser wurden mit einer Ur-
kunde und Schokolade ausge-
zeichnet. Auf den Gewinner 
wartet beim Kreisentscheid zu-
sätzlich ein besonderes Buch-
geschenk. Weitere aktuelle 
Lesetipps und Bücherlisten zu 
verschiedenen Themen stellt 
der Vorlesewettbewerb außer-
dem auf seiner Webseite vor.     

Bundesweit nehmen jährlich 
rund 600.000 Schülerinnen und 
Schüler der 6. Klassenstufe am 
Vorlesewettbewerb teil. Er ist ei-
ner der größten und traditions-
reichsten Schülerwettbewerbe 
Deutschlands und steht unter 
der Schirmherrschaft des Bun-
despräsidenten. 
Barbara Brutscher - Foto: Realschule
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
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Zwei Karten für einen prunkvollen Abend

Das wird ein ganz beson-
derer Abend: Schöllonia-

Präsident Alexander Hermann 
und Sitzungspräsident Tho-
mas Habereder werben für die 
Landkreis-Prunksitzung, die 
am 5. Januar 2024 in der Stadt-
halle Deggendorf stattfindet. 
Neben Tanz- und Showeinlagen 
der Garden und des Funkenma-
riechens treten auch Tom und 
Basti, der Gstanzlsänger Bene 
Weber und Kabarettist „Da Bob-
be“ auf. Die Live-Band „Na Und“ 
lädt zum Tanz.
In Zusammenarbeit mit der 
Schöllonia haben wir in der letz-

ten Ausgabe einmal zwei Karten 
für die Landkreis-Prunksitzung 
verlost.

Gewonnen haben Johann und 
Claudia Rastorfer.

Herzlichen Glückwunsch!

karten	gibt	es	im	Vorverkauf	bei	
der Tourist-Information Deggen-
dorf, Oberer Stadtplatz 1, 0991-
29060-535,	oder	im	online-Verkauf	
der Stadthallen Deggendorf.
Kartenpreis: 56 Euro inklusive Buf-
fet	(nur	im	Vorverkauf	buchbar)
31 Euro für das Flanierticket (ohne 
Buffet)

Der Kulturpreis des Land-
kreises Deggendorf geht in 

die zweite Runde. Für die Ver-
leihung 2024 können ab sofort 
Vorschläge bis spätestens 18. Ja-
nuar 2024 gemacht werden. 
Das dafür zu verwendende An-
tragsformular ist unter www.
landkreis-deggendorf.de/touris-
mus-kultur/kultur/kulturpreis/
richtlinien zu finden. Dort ist 
auch eine Online-Rückmeldung 
möglich. Alternativ können die 
Anträge im Büro Landrat (Land-
ratsamt Deggendorf, Herren-
straße 18) eingereicht werden. 
Verspätet eingehende Anträge 
werden 2024 nicht mehr be-
rücksichtigt.
Rückfragen sind unter kultur@
lra-deg.bayern.de möglich.

Entsprechend den Richtlinien 
wird der Kulturpreis in acht Ka-
tegorien vergeben:
1. Musik (insbesondere klassi-

sche Musik, volkstümliche 
Musik, Kirchenmusik, Pop, 
Rock, Jazz)

2. Darstellende Kunst (insbeson-
dere Theater, Ballett, Tanz, 
Kabarett und Kleinkunst)

3. Bildende Kunst (insbesonde-
re Bildwerke, Malerei, Zeich-

nung, Graphik, Fotografie, 
Medienkunst)

4. Literatur, Film, Kino
5. Brauchtum, Heimat-, Landes- 

und Denkmalpflege
6. Kulturorganisation und Kul-

turvermittlung (insbesondere 
Kulturvereine, Veranstalter, 
Bildungseinrichtungen)

7. Kulturnachwuchspreis (für 
junge förderwürdige Kultur-
schaffende bis 30 Jahren)

8. Sonderpreis des Landrats 
(für außergewöhnliche und 
besonders zu honorierende 
Leistungen aus der Künstler-
schaft und von Kulturschaf-
fenden)

Vorschlagsberechtigt sind neben 
dem Landrat folgende Personen:
Die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister des Landkreises 
und die Mitglieder des Kreista-
ges, die Vorsitzenden der Kul-
turvereine, Lehrkräfte für Kunst 
und Musik, Musikschulen, Kul-
tur-, Bildungs-, und Jugendein-
richtungen, die Kulturbeauf-
tragten der kreisangehörigen 
Kommunen sowie der Kreishei-
matpfleger und die Kreismusik-
pflegerin.
Landratsamt Deggendorf

Kulturpreis des Landkreises für 2024
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Prunksitzung
05.01.24 | 19.30 Uhr
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Busshuttle (kostenlos für Besucher der Landkreis-Prunksitzung)
Abfahrt 18 Uhr ab Marktplatz Schöllnach | Rückfahrt 01 Uhr ab Stadthalle Deggendorf

Busshuttle-Nutzer bitte telefonisch anmelden unter 09903-2013760 (ab 18 Uhr)

1. Landkreis-

Die Schöllonia erweist sich die Ehre, die Öffentlichkeit sowie sämtliche Freunde des Faschings zur
01. Landkreis-Prunksitzung am Freitag, 05. Januar 2024, in die Stadthalle Deggendorf einzuladen.

Saalöffnung: 18.00 Uhr | Beginn: 19.30 Uhr
Es erwartet Sie ein Programm voller Überraschungen und närrischer Höhepunkte. Freuen Sie sich auf

prunkvolle Auftritte unserer Prinzenpaare sowie schwungvolle Darbietungen der Schöllonia-Garden
mit unserem Tanz- und Funkenmariechen. Als besondere Gäste des Abends werden Sie die Künstler

Tom & Basti, Weber Bene und »Da Bobbe« begeistern - es spielt die Live-Band »NA UND!«.



Seit 1. Dezember 2023 ist Dr. Ronny Raith Landrat 
des Landkreises Regen und deshalb nicht weiter 
als Rechtsanwalt tätig.

Johannes Wiesenberger wird zum 01. Januar 2024 
als selbstständiger Rechtsanwalt in die Büroge-
meinschaft mit Herrn Dr. Raith und Frau Bau-
mann-Schmidberger eintreten. Der Kanzleiname 
wird in diesem Zuge angepasst.

Künftig sind die Anwälte unter der Firmierung 
Kanzlei Dr. Raith, Wiesenberger, Baumann-
Schmidberger & Koll. tätig.

Selbstverständlich stehen Johannes und Simon 
Wiesenberger auch weiterhin nach telefonischer 
Terminvereinbarung im Schöllnacher Büro für die 
Mandanten aus Schöllnach und Umgebung zur 
Verfügung.

Neuorganisation der Anwaltskanzlei

Viele leuchtende Kinder-
augen hat der Besuch des 

Nikolaus in der Mutter-Kind-
Gruppe hervorgerufen. Für vie-
le Kinder war es das erste Mal, 
dass der heilige Mann zu Besuch 
kam und so waren bei manchen 
die Gefühle erstmal gemischt.
Doch bei so vielen lieben Augen 
und braven Kindern musste der 
Nikolaus nicht mal den Knecht 
Ruprecht holen. Er beschenkte 
die Kleinen mit einer Nikolaus-
tüte, die die Kinder selbst zuvor 
mit ihren Mamas beklebt hatten 
Danach waren sich alle Kinder 

einig, dass der Nikolaus doch ein 
ganz braver Mann ist und gerne 
im nächsten Jahr wieder zu Be-
such kommen soll.
Regina Wandinger - Foto: Wandinger

Bei einer Tasse selbstgemachtem 
Kinderpunsch und leckeren Plätz-
chen ließ die MuKi-Gruppe den 
schönen Nachmittag ausklingen. 
Ganz herzlichen Dank an Michael 
Zacher	von	der	kLJB,	der	dem	
nikolaus	so	fleißig	geholfen	hat!
Die MuKi-Gruppe am Donnerstag 
von 16.00 bis 17.30 Uhr hätte noch 
einige wenige Plätze frei!
Bei Interesse gerne bei Regina 
Wandinger (01601855163) melden.

Der Nikolaus besucht die MuKi-GruppeUmtauschaktion der „Alten  Lappen“ lief reibungslos

Die Fahrerlaubnisbehör-
de des Landratsamtes 

Deggendorf hat allen Führer-
scheininhabern der  Jahrgänge 
1965 bis 1970, die noch in Besitz 
eines „Alten Lappens“ waren 
und deren Führerschein in Deg-
gendorf ausgestellt wurde, den 
Umtauschantrag per Post über-
sandt.  Der Austausch klappte 
auch im dritten Jahr reibungs-
los. Auf diese Weise konnten 
2023 bereits 4500 Führerschei-
ne umgetauscht werden.
Diese Phase wird im  nächsten 
Jahr für die betroffenen Jahr-
gänge 1971 oder später (Um-
tauschfrist bis 19.01.2025) fort-
geführt. Die Führerscheinstelle 
des Landratsamtes Deggendorf 
spricht gezielt die Inhaber von 
Papierführerscheinen der Jahr-
gänge 1965 bis 1970 an, deren 
Hauptwohnsitz im Landkreis 
Deggendorf ist und die noch kei-
ne Post von der Führerschein-
stelle erhalten haben. 
Wenn Sie also 
• den Hauptwohnsitz im Land-

kreis Deggendorf haben
• zu den Jahrgängen 1965 bis 

1970 gehören
• noch keine Post von der Füh-

rerscheinstelle erhalten haben 

• und den Papierführerschein 
noch nicht getauscht haben

rufen Sie bitte unter 0991/3100-
199 oder -519 an. Ihre Führer-
scheinstelle informiert Sie über 
die weitere Vorgehensweise und 
schickt Ihnen die Antragsunter-
lagen per Post zu.

Falls Sie lieber persönlich vor-
sprechen möchten,  können Sie 
gerne in der Führerscheinstelle 
vorbeischauen. Um Wartezeiten 
zu vermeiden, können Sie auf 
der Homepage des Landkreises 
Deggendorf  (www.landkreis-
deggendorf.de) einen Termin 
vereinbaren. 
Fallen Sie zwar unter die betrof-
fenen Jahrgänge 1965 bis 1970, 
sind aber bereits in Besitz eines 
Scheckkartenführerscheines, 
müssen Sie vorerst nichts unter-
nehmen.

Die Fahrerlaubnisbehörde weist 
darauf hin, dass die Geburten-
jahrgänge vor 1953, die noch in 
Besitz eines alten Papierfüh-
rerscheines sind, ihren „alten 
Führerschein“ erst bis zum 
19.01.2033 umtauschen müssen.
Landratsamt Deggendorf
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RA Johannes Wiesenberger und RA Simon Wiesenberger
betreuen unser Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung unter 09903/9439112

Michael-Fischer-Platz  6
94469  Deggendorf

Telefon  0991 / 38 30 850
info@kanzlei-rbs.de

www.kanzlei-rbs.de

RA Dr. Ronny Raith
derzeit Landrat des Landkreises Regen

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger
Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht (Fachanwältin) · Vertragsrecht

RAin Rebecca Kreuzer
Strafrecht · allg. Zivilrecht

RA Johannes Wiesenberger
Verkehrsrecht (Fachanwalt) · Strafrecht (Fachanwalt)

Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Niederbayern

RA Simon Wiesenberger
Arbeitsrecht (Fachanwalt) · zert. Datenschutzbeauftragter

Verkehrsrecht · allg. Zivilrecht



Am Buß- und Bettag fand die 
alljährliche Ausbildungs-

tour des Regionalmanagements 
Deggendorf statt. Knapp 150 
Schüler nahmen daran teil. Tour 
3 führte zu drei Unternehmen 
aus Schöllnach und Hengers-
berg: Rund 25 Schüler besuch-
ten die Schreinerei Hierbeck, 
Urmann Automatisierung und 
die Webasto Gruppe.
Erste Station war die Schrei-
nerei Hierbeck in Schöllnach. 
Thomas Hierbeck und seine 
Tochter Franziska informierten 
die Schüler darüber, dass ein 
Schreiner nicht nur über die 
Eigenschaften von Holz und 
dessen Verarbeitung Bescheid 
wissen muss, sondern auch über 
andere Materialien. So muss 
ein Holzfensterrahmen natür-
lich mit Glas versetzt oder eine 
Holztür ins Mauerwerk gesetzt 
werden. Beginnend mit einem 
Berufsgrundschuljahr (BGJ) 
werden Azubis bei der Schreine-
rei Hierbeck hervorragend auf 
den Job vorbereitet.
Anschließend ging es weiter 
zur Firma Urmann Automati-
sierungstechnik in Schöllnach. 
Dort wurden die Besucher Zeu-
ge, wie ein Roboter aktiviert 
wurde. Neben dem Bau von Son-
dermaschinen für die Industrie 
programmieren die Mitarbeiter 
die Anlagen und hauchen ihnen 
Leben ein. Elektronikbegeis-
terte kamen hier voll auf ihre 
Kosten. Anschließend hatten sie 
die Möglichkeit, eine 3D-Simu-
lation im Büro selbst zu steuern. 
Ein weiteres Steckenpferd der 

Ausbildungstour 2023

Firma ist die Modernisierung 
bereits bestehender Anlagen. 
Geschäftsführer Franz Urmann 
vermittelte den Jugendlichen, 
dass Ressourcen immer teurer 
werden und durch das Aufrüs-
ten bestehender Anlagen der 
Rohstoffknappheit entgegenge-
wirkt werden kann. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Beschrif-

tung vorgefertigter Handyhalter 
mit einem Laser. Die Schüler 
konnten einen Text auf die Hal-
terung lasern und diese mit nach 
Hause nehmen.
Als letztes fuhr der Bus zur 
Webasto Gruppe nach Hen-
gersberg. Nach einer kleinen 
Exkursion durch das Betriebs-
gelände, bei der über Ausbil-

dungsberufe und Aufstiegschan-
cen erzählt wurde, erwartete 
die Teilnehmer eine besondere 
Challenge: Kurzerhand wurde 
der Schwingtisch, auf dem nor-
malerweise Cabriodächer ge-
prüft werden, als „Epizentrum“ 
genutzt. Die Teams mussten 
mit Holzklötzen Häuser bauen, 
die nach Fertigstellung auf ihre 
Standhaftigkeit geprüft wurden. 
Der Schwingtisch simulier-
te anschließend Erdbeben der 
Stufe 1 bis 6. Fiebernd bangten 
die Teams um ihre Häuser, die 
leider schon bei Stufe 2 sicht-
liche Schäden davontrugen. 
Spätestens jetzt war jedem klar, 
dass die Prüfung der Teile ex-
trem wichtig ist - schließlich 
geht´s  um die Sicherheit. Und 
was macht man mit Cabrio-
Stoffen die nicht mehr benötigt 
werden? Man funktioniert sie 
kurzerhand zu Handytaschen 
um. Jeder Tour-Teilnehmer war 
hochkonzentriert bei der Fer-
tigstellung seiner Handytasche, 
was eine gewisse Fingerfertig-
keit voraussetzte.
Gut gelaunt und mit vielen 
neuen Eindrücken wurden die 
Schüler wieder an ihre jeweili-
gen Haltestationen zurückge-
bracht.
Auch für nächstes Jahr ist wie-
der eine Ausbildungstour ge-
plant. Weitere Infos zum Projekt 
gibt’s auf der Homepage des 
Landkreises Deggendorf oder 
telefonisch unter 0991 3100-171.
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Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2024!

Wir bedanken uns für Ihr 

 Vertrauen! 



Weihnachtliche Exkursion nach Deggendorf

Die Klassen 6a und 6b der 
Staatlichen Realschule 

Schöllnach besuchten am Niko-
laustag die Deggendorfer Kin-
derweihnacht, um dort einen 
Christbaum mit selbst gebas-
teltem Schmuck zu dekorieren. 
Dieser wird später für einen ca-
ritativen Zweck versteigert. 
Im Anschluss besichtigten 
die Klassen das Deggendorfer 
Handwerksmuseum. Dort er-
hielten sie eine Führung und 
nahmen an einem Workshop zur 
Lederbearbeitung teil. Kleine 
dekorative Schlüsselanhänger 
aus dem Naturprodukt Leder 
konnten von den Schülern mit 
nach Hause genommen werden.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Nicht nur die jüngeren Schülerinnen und 
Schüler zuckten zusammen, als sie der Niko-

laus, verkörpert von Tim Eggebrett aus der Klasse 
9c, in Begleitung des Simon Plettl 6d, und den drei 
Engeln Lena Wiesenberg 6c, Maria Penn 8a und 
Leonie Jansen 10d an der Realschule Schöllnach 
besuchte.
Der Nikolaus holte jedes Kind zu sich nach vorne 
und las jedem Schüler und jeder Schülerin aus sei-
nem großen, goldenen Buch über die jeweiligen 
„Schandtaten“ bzw. über das löbliche Verhalten in 
den vergangenen Monaten vor. Nachdem letztlich 
doch bei jedem Kind ein deutliches Plus auf der 
Seite des löblichen Verhaltens zu verzeichnen war, 
durften sich am Ende alle über eine kleine fair ge-
handelte Leckerei freuen.
Auch die beiden Sekretärinnen, Rita Bauer und 
Annemarie Lang, wurden für ihr tadelloses Ver-
halten und ihre Bemühungen vom Nikolaus ge-
würdigt.
Sandra Denk-Uhrmann - Foto: Realschule

Nikolaus besucht 5. Klassen der Realschule Schöllnach
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Der Radfahrerverein 
Schöllnach hat in sei-

nem Jubiläumsjahr (40 Jahre 
Radfahrerverein Schöllnach) 
seine Mitglieder und Gönner 
zur Weihnachtsfeier mit Christ-
baumversteigerung eingeladen. 
Zur Einstimmung las der erste 
Vorsitzende Volker Kottwitz 
Weihnachtsgeschichten vor. Die 
Anwesenden sangen Adventslie-
der, begleitet von Musiker Jupp 
auf seinem Akkordeon. Grund 
zu feiern gab es für den ersten 
Vorsitzenden Volker Kottwitz 
mit seinem treuen Helfer Man-
fred Bernatseder, die heuer zum 
20. Mal die Christbaumverstei-
gerung durchführten.
Zum Abschluss wurde noch  eine 
Fototorte, gespendet von der Bä-
ckerei Lorenz, verlost. Der Ge-
winner dieser Fototorte war das 
Mitglied Sepp Wiesmann.

Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung

Ein Dankeschön gilt allen Mit-
gliedern, den Gästen, den Spen-
dern sowie allen Helfer, die zu 
dieser Veranstaltung beigetra-
gen haben.
Josef Simeth - Fotos: Radfahrerverein

Schneefall, Eisglätte, Minus-
temperaturen: das macht 

nicht nur Auto fahrern zu schaf-
fen, sondern auch der Müll-
abfuhr. Verzöge rungen oder der 
Ausfall von Leerun gen können 
bei extremer Witte rung die Fol-
ge sein. 

Wenn Straßen nicht
ange fahren werden können
Die Fahrer der Müll fahrzeuge 
entscheiden verantwortungs-
bewusst darüber, ob sie eine 
potentiell gefährliche Strecke 
fahren oder nicht. Wer an ei-
ner nicht geräum ten, kurzen 
Neben straße oder Sack straße 
wohnt, sollte seine Tonnen 
nach Möglich keit an die nächs-
te geräumte Haupt straße brin-
gen. Das gleiche gilt, wenn die 
Zufahrts straße besonders steil, 
unbe festigt oder durch Schnee-
berge zu schmal für das Müll-
fahrzeug geworden ist. Fahr-
zeuge sollten so geparkt werden, 
dass das Müll fahrzeug durch-

Müllabfuhr im Winter

fahren kann. Es benötigt ein-
schließlich Sicherheits abstand 
eine Fahrbahn breite von 3,50 
Metern.

Christbaumabfuhr 2023/2024
Der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Donau-Wald bietet wieder 
die kostenfreie Abholung und 
Verwertung	von	christbäumen	an.	
Abgabe ist möglich ab Dienstag, 
2. Januar 2024, bis Samstag, 13. 
Januar 2024, zu den üblichen 
Öffungszeiten am Recyclinghof. 
Bitte beachten: Die Christbäume 
müssen vollständig abgeschmückt 
sein. 

Recyclinghof Schöllnach
Mi und Fr 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und 
Recyclingzentrum Außernzell
Mo bis Fr 08.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr

www.awg.de
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Liebe Kunden,
wir bedanken uns recht

herzlich für Ihre Treue im
abgelaufenen Jahr und
wünschen Ihnen frohe
Weihnachten, erholsame

Feiertage und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.



Das war im Januar 1974 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Hallenbad jetzt ständig offen und sehr gut besucht

Zwei Tage vor Weihnach-
ten wurde das Hallenbad 

bei der staatlichen Realschule 
probeweise bis zum 6. Januar 
geöffnet. Man wollte in die-
sen zwei Wochen die Anlage 
ausprobieren, gewisse Mängel 
feststellen und Erfahrungen 
sammeln. Die Zeit war richtig 
gewählt, denn es waren Schul-
ferien, die meisten Betriebe 
hatten die Arbeit eingestellt 
und Winterurlaubsgäste gab 
es im Markt über die Feier-
tage soviel wie noch nie. Groß 
und klein tummelte sich also 
im Hallenbad, das sich in der 
Zwischenzeit zur Attraktion 
entwickelt hat und über die 
Feiertage täglich von 130 Er-
wachsenen, Jugendlichen und 
Kindern besucht wurde.
Entgegen dem Vorhaben, das 
Bad wegen der Energiekrise 
bis auf weiteres zu schließen, 
hat die Landkreisverwaltung 
in der vergangenen Woche 
zur allgemeinen Freude die 
Wiederöffnung verfügt. Öl, so 
heißt es, sei genügend in den 
Tanks und die Realschule müs-
se ohnehin geheizt werden.
Das Hallenbad, der in Erfül-
lung gegangene Wunschtraum 
der Schöllnacher, hat ein 20 
Meter langes und zehn Meter 
breites Schwimmbecken. Für 
Nichtschwimmer ist das Be-
cken nach acht Metern abge-
grenzt. Die Wassertemperatur 
beträgt im Durchschnitt 27 
Grad, die Lufttemperatur 30 
Grad. Für Frauen und Männer 
sind je vier Umkleidekabinen 
vorhanden. 

Im allgemeinen, sagt Bade-
meister Max Zitzelsberger, 
seien diese ausreichend, bei 
Stoßzeiten jedoch zu wenig. 
Rund 200 von den insgesamt 
281 Schließfächern, die mehr 
als ausreichend sind, sind et-
was klein geraten. Winter-
mäntel und dergleichen lassen 
sich schlecht unterbringen. 
Kleinere Mängel, wie fehlende 
Seifenschalen, zu wenig Bade-
kappen lassen sich schnell und 
mühelos beheben. Sehr bedau-
ert wird dagegen im besonde-
ren von älteren Badbesuchern 
das Fehlen von Wärmebänken.
Der Eintrittspreis für Erwach-

sene, 2 DM für 1,5 Stunden, 
wird als angemessen betrach-
tet. Für die gleiche Zeit zahlen 
Kinder bis zu 14 Jahren 1,50 
DM (wird als zu hoch beur-
teilt). Eine Zwölferkarte für 
Erwachsene kostet 20 DM, für 
Kinder 15 DM. Die Leihgebühr 
für eine Bademütze beträgt 50 
Pfennig.
Landratsstellvertreter Anton 
Dankesreiter, dessen persönli-
ches Verdienst der Realschul-
komplex samt Turnhalle und 
Hallenbad ist und der auf das 
Geschaffene besonders stolz 
sein kann, meint zu den Ein-
trittspreisen, daß die Land-

kreisverwaltung nach den bis-
her gesammelten Erfahrungen 
bestimmt die richtigen Rege-
lungen für Kinder und eventu-
ell für ganze Familien treffen 
wird.
Bademeister Zitzelsberger hat-
te bis jetzt über den Badebe-
trieb keine besonderen Verstö-
ße zu melden.
Die Öffnungszeiten des Hallen-
bades wurden von der Land-
kreisverwaltung wie folgt fest-
gesetzt: Dienstag mit Freitag 
von 16 bis 21 Uhr, Samstag, 14 
bis 18 Uhr, Sonn- und Feierta-
ge 9 bis 12 Uhr. Montags bleibt 
das Bad geschlossen.

Entgegen allen trüben Aussichten, die sich noch vor den Weihnachtsfeiertagen boten, öffneten sich 
nun die Tore zum neuen Hallenbad in der Staatlichen Realschule auf Dauer. Der lebhafte Besuch des 
Bades beweist, daß eine solche Einrichtung im Markt gefehlt hat und daß die Bevölkerung gerne die 
Gelegenheit wahrnimmt, sich beim Schwimmsport fit zu halten.

Hallen- und Freibad sollen sich gut ergänzen

Der Marktrat besichtigte 
das Hallenbad der Staat-

lichen Realschule und über-
zeugte sich davon, welch großer 
Vorteil diese Einrichtung für 
die Bevölkerung und insbeson-
dere für die Schulen ist.
Bei der Sitzung im Lehrerzim-
mer wurde beraten, wie sich 
das Freizeit- und Erholungs-
zentrum an die Realschule 
samt Hallenbad anpassen soll 
und welche Möglichkeiten zur 
Mitbenützung der Anlagen 
bestehen. Die im Hallenbad 
vorhandenen Umkleidekabinen 
und Schließfächer für Beklei-

dung und Wertgegenstände 
könnten auch die Gäste des 
geplanten Freibades benützen.
Bezüglich des Freibades teil-
te Bürgermeister Ferdinand 
Stadler mit, daß laut Aus-
kunft der Regierung lediglich 
eine Wasserfläche von 1000 
Quadratmeter bezuschußt wer-
de. Dessen ungeachtet könne 
der Markt ein entsprechend 
großes Bad bauen, erhalte al-
lerdings für die Wasserfläche 
über 1000 Quadratmeter kei-
nen Zuschuß. Die Sportbera-
tungsstelle bei der Regierung, 
teilte der Bürgermeister weiter 

mit, lege strenge Maßstäbe an. 
Ein Freibad, sage man dort, 
sei zwar notwendig, jedoch 
nicht unbedingt erforderlich. 
Nach neuesten Vorschriften 
sollen Hallen- und Freibad 
nicht mehr getrennt sein.
Für Schöllnach stelle sich die 
Frage, ob man entweder zwei 
Becken für Schwimmer und 
Nichtschwimmer zu je 25 Meter 
Länge oder ein kombiniertes 
Becken für Schwimmer, Nicht-
schwimmer, Jugendliche und 
Turmspringer bauen soll.  Klar 
ist auch immer noch nicht, das 
zeigte die weitere Beratung,  

ob für den Sportverein ein ei-
genes Gebäude gebaut werden 
soll. Fest steht lediglich die 
Errichtung von Toilettenanla-
gen für die Sportplatzbesucher 
sowie ein eigener Geräteraum 
für den Verein. Nach längerer 
Diskussion kam der Beschluß 
zustande, das Freibad, sobald 
die Finanzierung gesichert ist, 
zu bauen und die Räumlich-
keiten des Hallenbades, sofern 
dies nicht unbedingt erforder-
lich sei, nicht mitzubenutzen.

zusammengestellt von sas-medien
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Die Faschingsgesellschaft „Schöllonia“ 
übernimmt morgen bei der Prunk-

sitzung im Muckenthaler-Saal für die Fa-
schingszeit 1974 wieder die Narren-Regie-
rung. Unterstützt von Ihrer Lieblichkeit 
Sonja I. von der Sommerau, Prinz Ali I. 
vom Sonnenwald und Hofmarschall Micha-
el Götz wird der unermüdliche Präsident 
dem Bürgermeister den Rathausschlüssel 
„abnehmen“, das Prinzenpaar reklamieren 
lassen und den Elferrat sowie die Prinzen-
garde in ihre Pflicht nehmen. Die „Donau-
Wald“-Musikanten sorgen für Stimmung. 
Der charmanten Prinzengarde gehören an 
(von links): Margot Kreilinger, Julia Nickl, 
Waltraud Baumgartner, Johanna Fredl, 
Gardemajor Edith Gschwendtner, Ingrid 
Wolf, Resi Hauer, Bärbel Weber und Gaby 
Baumgartner.

Das war im Januar 1974 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

„Schöllonia“ übernimmt wieder die Narren-Regierung

Das war im Januar 1999 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Ihre Zufriedenheit mit der 
Arbeit des Bürgermeister 

und des Marktrates brachten 
Schöllnachs Bürgerinnen und 
Bürger damit zum Ausdruck, 
daß sie der Bürgerversamm-
lung fernblieben.
Nur knapp 80 Personen - von 
immerhin 4950 Einwohnern - 
fanden den Weg ins Gasthaus 
Schwarzkopf, wo Franz Lind-
ner seiner Verpflichtung nach-
kam und Bilanz zog über das 
zurückliegende Jahr, das auf 
kommunaler Ebene geprägt 
war vom Kindergartenneubau, 
dem Baubeginn der Ortska-
nalisation in Poppenberg und 
einer regen Bautätigkeit, die 
sich in 70 Bauanträgen sowie 
zahlreichen Bebauungsplan-
verfahren, Flächennutzungs-

Zwei Millionen Mark für Zins und Tilgung

planänderungen, der Auswei-
sung des Gewerbegebietes „GE 
Leutzing 2“ oder aber in der 
Bewilligung des Bebauungs-
planvorentwurfes „WA Rigger-
ding“ widerspiegelt.
Die erfreulichste Nachricht 
überbrachte kurz vor Jahres-
schluß das Wasserwirtschafts-
amt Deggendorf mit der Mit-
teilung, daß der Bauabschnitt 
13 (Sandweg) der Ortskanali-
sation Poppenberg ins staatli-
che Förderprogramm für 1999 
aufgenommen wurde und ein 
voraussichtlicher Förderbetrag 
in Höhe von 131.000 Mark als 
direkter Zuschuß und weitere 
131.000 Mark als zinsverbillig-
tes Darlehen zur Auszahlung 
kommen sollen.
Zurückblickend auf die kom-

Sauwetter machte den Or-
ganisatoren der großen 

Gewinnverlosung „Wer knackt 
die Nuß?“ einen Strich durch die 
Rechnung. Just, als „Glücks- 
engel“ Marlene Müller die ers-
te Gewinnnummer aus der 
Lostrommel holte, fegte ein 
Sturmwind über den Schöll-
nacher Marktplatz, daß sich 
die gespannt wartenden Be-
sucher auch mit einem Schirm 
nicht mehr vor dem Regen 
schützen konnten und selbst 
die standhaften Musiker der 

Nußknack-Aktion mit nassem Ende

Blaskapelle Zenting vor dem 
kalten Naß Reißaus nehmen 
mußten. Trotzdem hielten 
der Losengel und die Verant-
wortlichen tapfer durch und 
übergaben die 35 aufgebau-
ten Sachpreise im Wert von 
1500 Mark an die Gewinner. 
Die Nußknack-Aktion war der 
Renner der Weihnachtsmärkte, 
die nach Auskunft der betei-
ligten Geschäfte wieder ein 
zufriedenstellendes Ergebnis 
erbrachten.

munale Tätigkeit blieben nach  
Wunsch des Bürgermeisters 
einige Wünsche offen, vor al-
lem in finanzieller Hinsicht, 
wo zur Straffung des Haus-
halts Abstriche gemacht wer-
den mußten. Trotzdem blieb 
es auch 1998 nicht aus, in 
dringende Maßnahmen zu in-
vestieren bzw. angefangene 
Projekte fertigzustellen, wofür 
ein Gesamthaushaltsvolumen 
von 14,093 Mio. Mark zur Ver-
fügung gestellt wurde. [...]
In Planung befindet sich der 
Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses in Riggerding, der 
auch in den Fünfjahresplan 
des Landkreises aufgenommen 
wurde. als erfreulich bezeich-
nete Lindner die Tatsache, daß 
noch im November 1998 mit 

dem Bau der Ortskanalisati-
on in Poppenberg begonnen 
werden konnte, mit deren Fer-
tigstellung auch die Vorausset-
zungen zur Weiterführung der 
Dorferneuerung Poppenberg-
Lehenreuth-Rieden geschaffen 
werden. 370.000 Mark flossen 
in die Erschließung der Bauge-
biete „Röcklfeld I und II“ so-
wie knapp 120.000 Mark in die 
Wasserversorgung. Wegen des 
großen Schuldendienstes (1998 
insgesamt 1,623 Mio. Mark Til-
gung und 500.000 Mark Zinsen) 
und der Abdeckung eines Fehl-
betrages von knapp 1,5 Mio. 
Mark muß der Markt auch in 
den nächsten Jahren den Gür-
tel etwas enger schnallen. [...]
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Das war im Januar 1999 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Auch wenn die Skirennläu-
fer im Markt Schöllnach 

vom Weltcupgeschehen weit 
entfernt sind, zeigten sie bei 
der Vereins- und Marktmeis-
terschaft des Skiclubs doch 
recht ansprechende Leistun-
gen. Integriert war diesmal 
auch die Kinder- und Schüler-
meisterschaft, die zum ur-
sprünglichen Termin nicht aus-
getragen werden konnte.
Insgesamt 73 Starterinnen 
und Starter ließ Startrichter 
Erich Bertl am Heininger-Hang 
in Langfurth auf die von El-
mar Popelyszyn mit 17 Toren 
ausgesteckte Piste, die auf ei-
ner Länge von 350 Metern her-
vorragend präpariert war und 
den zwei Riesentorlaufdurch-
gängen bestens standhielt.
Bei strahlendem Sonnenschein 
und idealen äußeren Bedin-
gungen taten sich vor allem 
die Jugendlichen hervor. Na-
men wie Sabrina Siglmüller 
oder Brigitte Weiß, Patrick Po-
pelyszyn und Daniel Buer oder 
der Gesamt-Tagesbeste Christi-
an Hierbeck, der noch bei den 
Jugendlichen Startrecht genoß, 

Jugendtalente lassen viel für die Zukunft erwarten

lassen Hoffnung aufkeimen. 
Sie werden neben vielen ande-
ren Talenten im Skiclub Schöll-
nach gefördert.
Assistiert von Bürgermeister 
Franz Lindner, nahm Stefan 
Bertl nach den Rennen die 
Siegerehrung vor, zu der er 

auch den Ehrenvorsitzenden 
Josef Drasch und Marktrat Jo-
sef Weiß begrüßte. Den jeweils 
größten „Pott“ holten sich 
Monika Schott und Christian 
Hierbeck. Beide wurden mit 
den Tagesgesamtbestzeiten 
als Vereins- und Marktmeis-

ter ausgezeichnet. Kinder- und 
Schülermeister wurden Sabri-
na Siglmüller und Patrick Po-
pelyszyn. Dank sprach Bertl 
den vielen freiwilligen Helfern 
aus. [...]
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HIER
KÖNNTE
IHRE

Werbung
STEHEN

INTERESSIERT? SCHREIBEN SIE UNS: ANZEIGEN@SAS-MEDIEN.DE

Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen



Kochen mit Knete: Wir verlosen zweimal das „Bunte Restaurant“ von Play-Doh

Die Knete-Verlosung aus un-
serer Ausgabe 11/2023 ist 

so gut angekommen, dass wir für 
diese Ausgabe noch einmal eine 
Verlosung für Kinder organisiert 
haben. Dabei unterstützt uns der 
Spielwarenhersteller Hasbro, 
der uns zweimal „Play-Doh Bun-
tes Restaurant“ zur Verfügung 
gestellt hat.

Mit diesem Set können Kinder 
ihr eigenes Restaurant leiten. 
Es entstehen tolle Play-Doh-
Knetgerichte, die dann einem 
Gast serviert werden können. 
Mit den kinderleicht anzubrin-
genden Stempeln können Pizza, 
Burger, Pasta oder Hühnchen 
aus Play-Doh zubereitet wer-
den und wenn man den Hebel 
drückt, entstehen sogar zwei 

VERLOSUNG
Wer an der Verlosung teilneh-
men will, schickt uns eine Post-
karte mit dem Betreff „Restau-
rant“, mit Namen, Anschrift und 
Telefonnummer an

Lindenblatt-Redaktion, Sonnen-
waldstraße 16, 94508 Schöllnach

oder schreiben Sie uns eine E-
Mail mit dem Betreff „Restau-
rant“, mit Namen, Anschrift und 
Telefonnummer an

verlosung@sas-medien.de

Einsendeschluss ist am Sonntag, 
31. Dezember 2023, 14 Uhr. Die 
Gewinner werden kurzfristig 
telefonisch oder per E-Mail von 
uns benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Viel Glück!

Speisen gleichzeitig. Durch Los-
lassen des Hebels gleiten die 
Speisen zur nächsten Station. 
Ein toller Spaß für die Kinder, 
wenn Toppings für die Burger, 
prächtige Pommes, verrück-
te Cookies und mehr mit den 
Halbformen an beiden Seiten 
des Spielsets entstehen. Nach 

der Zubereitung können die 
Speisen auf dem Teller deko-
riert und Freunden durch das 
Fenster serviert werden. Eine 
kleine Menütafel und weitere 
Spielküchen-Accessoires stehen 
bereit, um den Spielspaß noch 
zu erweitern. Dieses Kochspiel-
zeug eignet sich für Mädchen 

und Jungen ab 3 Jahren und ist 
ein tolles Geschenk für Kinder, 
die Küchenspielzeug mögen. 

Wir verlosen je ein Set „Play-
Doh Buntes Restaurant“: 
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Wir stellen ein! Unsere
Sprechzeiten:

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir
eine freundliche und engagierte

Für unsere moderne Zahnarztpraxis suchen wir ab sofort eine Zahnmedizinische Fachangestellte/ZFA (m/w/d) 
für die Stuhlassistenz (Kons/ZE/Impl) und Prophylaxe (IP/PZR).

Eigenverantwortlichkeit, Engagement und Teamfähigkeit gehören zu Ihren Stärken? Dann sind Sie in unserer Praxis genau richtig!

Wir bieten Ihnen:

• abwechslungsreiches Arbeiten in allen zahnärztlichen Fachbereichen (außer KFO)
• Tankgutschein, Beteiligung an vermögenswirksamen Leistungen,
   Inflationsausgleichsprämie
• 4-Tage-Woche bei Vollzeitanstellung möglich (freitags Praxis geschlossen -
   langes Wochenende)

• pünktlich Feierabend, kein »Überziehen« mittags bzw. abends
• leistungsbezogener Jahresbonus (bis zu 100 % / 13. Gehalt)

• Geburtstags-, Oster-, Nikolaus- und Weihnachtsgeschenk
• Pfingsten und Sommer je zwei Wochen Urlaub
• Parkplatz direkt bei der Praxis

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

für sofort in Vollzeit,
Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis.

Dr. Bernhard Weiß
Zum Stadion 11

94508 Schöllnach
Tel. 09903-93080

dr.bernhard.weiss@gmx.de
www.dr-bernhard-weiss.de

Wir freuen uns über Ihre/deine
schriftliche Bewerbung an:

Mo/Di/Do
Mi
Fr

8-12 & 14-18 Uhr
8-12 & 13-17 Uhr

geschlossen



Die Symbolik der Farben 
stand dieses Jahr im Mit-

telpunkt des Adventsgangs, zu 
dem der Liturgiekreis des Pfarr-
verbands Schöllnach eingeladen 
hatte. An einzelnen Stationen in 
der Pfarrkirche St. Johannes der 
Täufer wurde ihre liturgische 

und farbpsychologische Bedeu-
tung erklärt. Am Altar etwa ging 
es um die Farbe Rot, die in der 
Liturgie für Feuer und Liebe 
steht. Mit Stärke und Dynamik, 
aber auch mit Zorn wird die 
Farbe in der Farbpsychologie in 
Verbindung gebracht. Die Farbe 

Weiß steht liturgisch für Licht, 
Freude und Reinheit, in der 
Farbpsychologie ebenfalls für 
Reinheit und Unschuld.
Das Liturgieteam zeigte mit 
Kerzen, Bildern und Erklärun-
gen die Hintergründe der Far-
ben, erklärt wurde auch, wann 

die Farben im Kirchenjahr eine 
zentrale Rolle spielen. In der 
Sakramentskapelle beendete 
schließlich eine Bildershow den 
Adventsgang.
sas-medien - Foto: sas-medien

Adventsgang mit Liebe, Freude und einer Bildershow
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Ein
frohes

Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr 2024 wünscht
allen Bürgern des

Marktes Schöllnach der
SPD-Ortsverband Schöllnach.

Alexander Heitzer
1. Vorsitzender

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke

bei uns am Hof
und in Simmetsreut!

Bestellungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11.30 - 21 Uhr

Öffnungszeiten

Ich wünsche allen Gästen ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!



Viele wünschen sich, mög-
lichst lange körperlich und 

geistig fit zu bleiben und alltägli-
che Aufgaben bis ins hohe Alter 
selbstständig zu meistern. Eine 
aktive Gestaltung des Alltags 
kann helfen, Fähigkeiten so lan-
ge wie möglich zu erhalten. Und 
je früher man aktiv wird, umso 
besser. Auf diesem Weg möchte 
das Projekt „Woaßt as no?!“ un-
terstützen.

Kurse mit
speziellen Übungen
„Woaßt as no?!“ sind Kurse mit 
speziellen Übungen für Ge-
dächtnis, Merkfähigkeit und 
Konzentration. Zudem werden 
gezielte Übungen angeboten, 
um Gleichgewicht, Muskelkraft 
und Beweglichkeit zu verbes-
sern. Die Teilnehmer kommen 
regelmäßig wohnortnah zusam-
men, um mit Spaß fit zu bleiben. 
Dabei ist die Teilnahme unkom-
pliziert und kostenfrei, unab-
hängig von der Krankenkassen-
zugehörigkeit.
Eine damit verbundene wis-
senschaftliche Studie wird von 
einem Institut der Sporthoch-
schule Köln durchgeführt. Dazu 
fand ein Seniorennachmittag 

Demenz verzögern durch „Woaßt as no?!“ 
mit Vortrag, aktiven Übungen 
und Tests im Gesundheitsamt 
Deggendorf statt. Dabei wurden 
bei einigen Übungen Daten zur 
Leistungsfähigkeit der Teilneh-
mer erfasst. Diese Ergebnisse 
werden in die wissenschaftliche 
Studie einfließen. Im nächsten 
Jahr wird man sich wieder tref-
fen und die Tests wiederholen. 
Anschließend sollen die Kurse 
im Landkreis Deggendorf für 
die Bürger ausgerollt werden.  
Bei der Veranstaltung wurde das 
Projekt vorgestellt und Landrat 
Bernd Sibler äußerte sich posi-
tiv dazu: „Es ist wichtig, dass wir 
lokale Angebote schaffen, um 
die Gesundheit gerade unserer 
älteren Bürgerinnen und Bürger 
zu fördern."

Weitere Informationen
zum Projekt
Weitere Informationen rund um 
das Projekt und die Studie finden 
Interessierte auf der Webseite 
www.demenz-verzoegern.de. 
Die Ausbildung der Kursleiter 
und die Studie werden von der 
Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) finanziert.
Rainer Unrecht
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Ruhige und besinnliche Tage

im Kreise Eurer

Familien und Angehörigen

wünschen Euch

die Freien Wähler Schöllnach

Patrick Popelyszyn
Ortsvorsitzender

Alois Oswald
1. Bürgermeister

Schöllnach
Ortsverband Schöllnach

Der CSU-Ortsverband Schöllnach und die

CSU-Fraktion im Gemeinderat

sowie die Frauenunion wünschen den

Bürgerinnen und Bürgern

ein frohes Weihnachtsfest.

Für das Jahr 2024 viel Erfolg, Glück,

Zufriedenheit und Gesundheit.

Herzlichst

Thomas Habereder
2. Bürgermeister
Ortsvorsitzender

Markus Eder
Fraktionssprecher

Emmi Grantner
Ortsvorsitzende
Frauenunion

Frohe 
Weihnachten!

Nachruf
Wir trauern um unser Mitglied

Karl-Heinz Gratzl

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

Für seine langjährige Treue zum SV Schöllnach
danken wir ihm über den Tod hinaus.

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Beppi Hauer

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

Für seine langjährige Treue zum SV Schöllnach
danken wir ihm über den Tod hinaus.



Winterdienst und Feuerwehr in Miniatur

Der Winterdienst spielt nicht 
nur im „richtigen Leben“ 

eine wichtige Rolle, sondern 
auch auf der Modellbahnanlage. 
Darum gibt es bei den aktuellen 
Neuheiten von Busch Modellbau 
ein Ausgestaltungs-Set für die 
Straßenmeisterei. Auf dem Hof 
und in den Lagerhallen steht or-
dentlich was rum. Während des 
Sommers sind dort sämtliche 
Zusatzgeräte für den Winter-
dienst eingelagert. Vom Schnee-
schieber bis zu Salzstreuern und 
Salzkisten. Aber auch eine Kehr-
walze und ein Wasserfass stehen 
neben Spaten, Eimer und Besen 
für den nächsten Einsatz bereit. 
Übrigens, die Anbauteile eignen 
sich auch bestens, um entspre-

chende Automodelle zu toppen 
und aufzurüsten...
Wenn es der Winter mit seinen 
Schneemassen so gut meint wie 
am ersten Adventswochenen-
de, ist nicht nur ein funktionie-
render Straßenbetriebsdienst 
wichtig. Dann braucht es auch 
gut ausgerüstete Feuerwehren, 
die ausrücken, um auf Straßen 
oder Dächer gestürzte Bäume zu 
beseitigen.
Für dieses Wetter bestens ge-
eignet sind natürlich Unimogs 
- zum Beispiel der Mercedes-
Benz Unimog U 5023 der Feu-
erwehr Albstadt. Busch-Modell-
bau hat das rote Einsatzfahrzeug 
mit weißen Kotflügeln und 
Stoßstangen sowie der auffällig 

leuchtgelben Schrägschraffie-
rung im Maßstab 1:87 nachgebil-
det. Das sehr aufwändige Modell 
mit den grobstolligen Reifen hat 
silber lackierte Rolltüren und 
superfeine Bedruckungen.

Ebenfalls wintertauglich ist die 
Feuerwehr Essen unterwegs: 
Die rote Mercedes-Benz G-
Klasse 1990 wurde zwar nur in 
der Kontrastfarbe Weiß beklebt, 
dennoch macht das moderne 
und ansprechende Wappen-De-
sign das Fahrzeug zu einer abso-
luten Besonderheit. 

Außerdem gibt es wieder ein 
neues Fahrzeug in der Sammel-
serie „Werkfeuerwehren“: Der 

weiße Ford Ranger mit breiter 
roter Bauchbinde ist bei der 
Werkfeuerwehr Röhm im rhein-
land-pfälzischen Werk Worms 
im Einsatz. Das deutsche Che-
mieunternehmen Röhm ist Ei-
gentum des amerikanischen 
Private-Equity-Fonds Advent 
International und hat weltweit 
ca. 3500 Mitarbeiter. Neben 13 
deutschen Standorten hat das 
Unternehmen auch Werke in 
den USA, China und Südafrika. 
Gegründet wurde das Unter-
nehmen im Jahr 1907 durch den 
Chemiker und Unternehmer 
Otto Röhm sowie den Kaufmann 
Otto Haas als Röhm & Haas 
GmbH.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Bewegungstherapie (Bodenarbeit, Propriozeptionstraining, Sitzschulung, Longe)
Rehabilitation von Pferden mit Stoffwechselerkrankungen, Lungenproblemen und Orthopädie:

Wir betreiben zwei eigene Rehaställe in Niederbayern
Solla bei Außernzell (Oliver Fritsch)   |   Pirka bei Vilshofen (Jenny Richter)

sowie eine fahrende Therapie-Praxis für Pferde und Hunde. 
TENS/EMS: Mit Reizstromtherapie behandeln wir erkrankte Nerven oder atrophiertes Muskelgewebe

Blutegeltherapie, Magnetfeld-, Lasertherapie und weitere physikalische Therapien
Fütterungsberatung mit Mikronährstoff- und Heilkräutertherapie, Diätberatung

Ratgeber (Fütterung, Haltung, Training): Was tun bei Lungenproblemen, Allergien, Ekzem, Mauke, 
Strahlfäule, Magenschleimhautentzündung/-geschwür, Darmerkrankungen, Kotwasser, EMS & Hufrehe?

Beratung zu Haltungsoptimierung und Stallgestaltung
Individuelle Trainingsplanerstellung

Für weitere Infos oder Terminvereinbarungen kontaktieren Sie mich unter:
0170-1430510

Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Website: physio-equilibrium.com
oder auf Facebook: Equilibrium Therapie & Training

Unsere Leistungen

für

Pferde

und

Hunde



Erfolgreicher Winterdienst 
ist Teamarbeit: Mit 81 eige-

nen und angemieteten Winter-
dienst-Fahrzeugen ist das „Team 
Orange“ des Staatlichen Bau-
amts Passau unterwegs, um die 
Bundes- und Staatsstraßen in 
den Landkreisen Passau, Frey-
ung-Grafenau, Regen, Deggen-
dorf, Straubing-Bogen und Rot-
tal-Inn sicher und befahrbar zu 
halten. Dabei setzt das Staatliche 
Bauamt Passau auf vorbeugen-
des Streuen, um Glätteunfälle 
zu verhindern, und frühzeitigen 
Räumeinsatz. Die Mithilfe der 
Verkehrsteilnehmer ist aber im-
mer erforderlich: Jeder Einzelne 
kann mit wintergerechten Rei-
fen und angepasstem Fahrver-
halten einen wichtigen Beitrag 
zur Verkehrssicherheit leisten.
„Die Sicherheit der Verkehrs-
teilnehmer hat für uns oberste 
Priorität“, sagt Norbert Sterl, der 
Leiter des Staatlichen Bauamts 
Passau: „Unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sind gut 
vorbereitet und hochmotiviert, 
um die Straßen von Schnee und 
Eis freizuhalten und so die Si-
cherheit auf den Strecken zu er-
halten.“

Winterdienst im
Schichtbetrieb
Wenn morgens der Berufsver-
kehr einsetzt, sollten die wich-
tigsten Straßen schon frei sein. 
Darum sind die Mitarbeiter un-
serer Straßenmeistereien und 
die beauftragten Fuhrunterneh-
mer bereits unterwegs, wenn 
andere noch schlafen: Ab 2 bzw. 
3 Uhr früh kontrollieren sie die 

Strecken und entscheiden, ob 
ein Einsatz der Winterdienst-
flotte erforderlich ist. Bei Bedarf 
rücken die Einsatzfahrzeuge bis 
spätestens 4 Uhr aus, um durch 
vorbeugendes Streuen und früh-
zeitigen Räumeinsatz möglichst 
sichere Straßen zu gewährleis-
ten. Abends werden routinemä-
ßig Einsätze bis 20 Uhr gefah-
ren, auf wichtigen überörtlichen 
Strecken bis 22 Uhr.

Sole senkt Salzverbrauch
und schont die Umwelt
Eine besonders effektive Me-
thode der Glättevermeidung ist 
die Präventivstreuung. Dafür 
produziert die Straßenmeisterei 
zunächst Sole, indem sie in ei-
ner modernen Anlage Steinsalz 
in Wasser löst. Diese Sole bringt 
das „Team Orange“ mit Streu-
fahrzeugen über einen Streutel-
ler flächig auf die Straßen aus 
– entweder als Flüssigstreuung 
oder in Kombination mit Fest-
salz als Feuchtsalzstreuung. 
Alle Räum- und Streufahrzeuge 
der bayerischen Straßenbauver-

waltung sind mit sogenannten 
Feuchtsalzstreugeräten ausge-
rüstet. Die jüngste Generation 
der Winterdienst-Fahrzeuge ist 
mit sogenannten Kombi-Streu-
geräten bestückt, mit denen 
sowohl Sole versprüht als auch 
Feucht- oder Trockensalz ausge-
bracht werden kann.
Dabei hat die Flüssigstreuung 
gegenüber der Streuung mit kör-
nigem Feuchtsalz einige Vortei-
le: Da der reine Salzanteil und 
damit auch der Salzverbrauch 
deutlich geringer ist, verringert 
sich auch die Umweltbelastung. 
Die Sole kann schneller und 
gleichmäßiger auf der Fahrbahn 
verteilt werden und bleibt län-
ger liegen. Bei der Ausbringung 
von Sole – bis zu -5°C möglich – 
erhöht sich zudem die Wirkdau-
er auf der Fahrbahn.

Auch die Autofahrer
müssen mithelfen
Der Winterdienst ist aber nur 
ein Baustein für freie Straßen 
im Winter. Auch die Autofahrer 
müssen mithelfen und sich den 

Im Einsatz gegen Eis und Schnee
Wetterverhältnissen anpassen. 
Denn selbst der beste Winter-
dienst kann nicht gewährleis-
ten, dass alle Straßen jederzeit 
schnee- und eisfrei sind. Muss 
er auch gar nicht: Laut Bundes-
fernstraßengesetz und Bayeri-
schem Straßen- und Wegenetz 
müssen nur besonders gefähr-
liche Straßenstellen zu den 
Hauptverkehrszeiten und im 
Rahmen der Leistungsfähigkeit 
geräumt und gestreut werden. 
Einen Rechtsanspruch auf eine 
durchgängige Befahrbarkeit der 
Straßen gibt es nicht. Deshalb 
muss jeder Verkehrsteilnehmer 
bei winterlicher Witterung mit 
Straßenglätte, Schneeresten, 
Verwehungen oder bei länger 
andauernden Schneefällen auch 
mit einer geschlossenen Schnee-
decke rechnen. Wir appellieren 
daher an die Autofahrer, sich 
mit wintergerechten Reifen und 
angepasstem Fahrverhalten auf 
die winterlichen Verhältnisse 
einzustellen und so einen Bei-
trag zur Verkehrssicherheit zu 
leisten.

Winterdienst im
Landkreis Deggendorf
Für 233 Kilometer Staats- und 
Bundesstraßen im Landkreis 
Deggendorf ist die Straßenmeis-
terei Deggendorf zuständig. In 
den beiden Salzlagerhallen in 
Deggendorf und Hengersberg 
stehen 1800 Tonnen Streusalz 
zur Verfügung. Sieben Einsatz-
leiter und 13 Fahrer sind hier für 
den Winterdienst eingeteilt.
Staatliches Bauamt Passau
Foto: sas-medien
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
NDER

M A L E R B E T R I E B

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Tel. 09903-94063 · E-Mail info@objektwerbung.de
Eichenweg 1a · 94508 Schöllnach

OBJEKTWERBUNG.de
Hugo Klingl



In der dunklen Jahreszeit von 
November bis Februar ha-

ben Hauseinbrüche Hochkon-
junktur. Stellen Sie sich vor, Sie 
vergnügen sich auf dem Christ-
kindlmarkt und wenn Sie nach 
Hause kommen, finden Sie ein 
Chaos vor. Einbrecher haben 
sich zu Ihrem Heim Zutritt 
verschafft und den gesamten 
Hausstand auf den Kopf ge-
stellt, Schubladen und Schränke 
durchsucht und Ihre Wertsa-
chen mitgenommen.
Mehr als 280 Millionen Euro 
Schaden sind im Jahr 2022 laut 
Kriminalstatistik der Polizei 
Einbrüchen zuzurechnen. Ob 
ein Einbrecher erfolgreich ist, 
hängt entscheidend von den Si-
cherungsmaßnahmen am Heim 
ab. Wer es Einbrechern schwer 
machen möchte, kann auf Steu-
erermäßigung beim Finanzamt 
zählen.

Diese Systeme schrecken 
Einbrecher ab
Laut Polizei benötigen drei 
Viertel aller Einbrecher nur ei-
nen Schraubenzieher, mit dem 
sie die Fenster oder Türen im 
Handumdrehen aushebeln. Da-
her sind einbruchhemmende 

Fenster, Terrassentüren und 
Eingangstüren mit einer hohen 
Widerstandsklasse ein effekti-
ver Schutz. Auch Nachrüstsyste-
me wie Pilzkopfverriegelungen 
für Fenster und Querriegel- oder 
Panzerschlösser für Türen kön-
nen Einbrüche verhindern. 
Steuermindernd berücksichtigt 
werden auch die Kosten für den 
Einbau einbruchhemmender 
Rollläden und Garagentore, die 
Vergitterung von Kellerschäch-
ten und das Anbringen von 
Bewegungsmeldern, Video-
überwachungskameras sowie 
Alarmanlagen.

Bis zu 1.200 Euro
weniger Steuern
Werden mechanische oder elek-
tronische Sicherheitsvorrich-
tungen von einem Fachbetrieb 
verbaut oder montiert, können 
Eigentümer und Mieter die ih-
nen entstandenen Kosten bis zu 
6.000 Euro zu 20 Prozent als 
Handwerkerleistung in der Steu-
ererklärung geltend machen. Da 
die abzugsfähigen Kosten auf 
Anfahrts-, Arbeits-, Maschinen-, 
Entsorgungs- und Verbrauchs-
mittelkosten beschränkt sind, 
müssen die Materialkosten in 

der Rechnung getrennt ausge-
wiesen werden. Die Lohnsteu-
erhilfe Bayern empfiehlt, Hand-
werkerrechnungen stets auf den 
gesonderten Ausweis der be-
günstigten Aufwendungen hin 
zu überprüfen und gegebenen-
falls vom Handwerksbetrieb auf 
Steuerkonformität korrigieren 
zu lassen. Wird die Rechnung 
per Überweisung beglichen, 
können bis zu 1.200 Euro Hand-
werkerkosten pro Jahr direkt 
von der Steuerlast abgehen.

Andere Förderungen
gegenrechnen
Alternativ zu dem Steuervorteil 
können zinsgünstige Kredite von 
der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (KfW) genutzt werden. Das 
Programm Einbruchsschutz ist 
zwar 2022 ausgelaufen, es kön-
nen aber andere Programme wie 
„Altersgerecht Umbauen“ oder 
„Energieeffizient Sanieren“ für 
Einbruchschutz genutzt wer-
den. Denn entsprechende Türen 
und Fenster erhöhen nicht nur 
die Sicherheit, sondern sorgen 
gleichzeitig für eine verbesser-
te Wärmedämmung und sparen 
Heizkosten ein. Bei Sanierung 
und Modernisierung lassen 

sich sogar verschiedene KfW-
Programme miteinander kombi-
nieren. Ein Beispiel für die Ver-
knüpfung von altersgerechtem 
Wohnen mit Einbruchschutz ist 
der Umbau der Terrasse, so dass 
sie barrierefrei genutzt werden 
kann. Bei dieser Gelegenheit 
kann dann die alte Terrassentür 
gegen eine neue einbruchhem-
mende ausgetauscht werden.

Zu beachten ist, dass KfW-För-
derungen nicht gemeinsam mit 
Steuervorteilen genutzt werden 
können. Es bleibt daher nicht 
aus, zu kalkulieren, welche Be-
günstigung die vorteilhaftere ist. 
Während die Umbaumaßnah-
men bei der KfW erst nach Zu-
sage der Mittel beginnen dürfen, 
können Steuervorteile immer 
noch nachträglich unkompli-
ziert genutzt werden, sofern 
Rechnung und Kontoauszug 
vorliegen.
www.lohi-bayern.de

Einbruchschutz fürs Heim: Steuerermäßigung sichern
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BODENBELÄGE
&

TÜREN

Mobil 0170-3279515 oder Telefon 09903-2528

www.bodenbelaege-stoeckl.de

Wir wünschen Ihnen aen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesuns neues Jahr!

im neuen Jah!
Weihnachten

Reifen Bernauer GmbH • Telefon 09903-941320
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

www.reifen-bernauer.de

Frohe



Endlich hat der erste Satz 
mal gestimmt! „Schnee liegt 

af de Baam im Woid“ heißt es in 
einem Lied aus dem Programm 
„Mir schenk ma uns nix“ von 
Eva Petzenhauser und Stefan 
Wählt. Bei ihrem Auftritt in der 
Schöllnacher Mittelschulturn-
halle hatte es vorher gerade 
geschneit und so konnte Stefan 
Wählt ganz realitätsnah sein 
Lied vom Nikolaus singen.
„Wen schickans bei dem Wetter 
raus? Natürlich mi, an Niko-
laus!“ geht es weiter im Text und 
so dichtet sich der Kabarettist 
durch die Geschichte vom et-
was anderen Nikolaus, der keine 
Lust mehr auf seine Geschenke-
tour hat und über den sich auch 
noch die Engel lustig machen.
Beim Schöllnacher Publikum 
kam der Auftritt der beiden 
Kabarettisten bestens an. Von 
Anfang an stimmte die Chemie 

zwischen Künstlern und Zu-
schauern, wie sich schon beim 
„Werbeblock“ zeigte: Abwech-
selnd gaben Eva Petzenhauser 
und Stefan Wählt die Stichworte 
für einen Werbespot vor, das Pu-
blikum vervollständigte diesen. 
„Haribo macht Kinder froh“ lau-
tete die Vorgabe, die Zuschauer 
ergänzten lauthals „und Er-
wachsene ebenso“. Das Ganze 
funktioniert natürlich mit „Red 
Bull verleiht… Flügel“ und „Bril-
le? – Fielmann“.
Doch der Abend sollte keine 
Werbeveranstaltung werden, 
sondern lieber „Friede, Freude, 
Eierlikör“ bringen. Den serviert 
die Oma am Heiligen Abend, 
während die Mama enttäuscht 
zusieht, wie ihre liebevolle 
Weihnachtsdeko völlig ignoriert 
wird und stattdessen der Kampf 
um die Geschenke beginnt, wäh-
rend der Papa eigentlich nur was 

zu trinken will.
Hintersinnig, ironisch und un-
terhaltsam bringen Petzen-
hauser & Wählt die bekanntes-
ten Streitthemen rund um die 
Weihnachtszeit auf die Bühne. 
Die ersten Lebkuchen im Su-
permarkt im August, der Streit 
ums richtige Geschenk und der 
Christbaumkauf auf den aller-
letzten Drücker dürfen dabei 
natürlich nicht fehlen. Gekonnt 
eingestreut sind die „Lesungen 
aus dem Buch Mir schenk ma 
uns nix“, bei denen sich die Ka-
barettisten abwechselnd Kapitel 
und Seitenzahl vorsagen. Wenns 
denn funktioniert, denn gele-
gentlich verpasst mal einer den 
Einsatz und dann müssen die 
beiden selber lachen.
So hatten die Zuschauer jede 
Menge Spaß bei den kurzen Ge-
schichten und halb-besinnlichen 
Liedern. In Willy-Astor-Manier 

unterhält Eva Petzenhauser als 
„Late-Night-Uschi“, die Weih-
nachten nicht gern alleine feiert 
und darum etliche Prosecco-
Flaschen leert. In ihren Vortrag 
integriert sie gekonnt die Texte 
aus bekannten Weihnachtslie-
dern, an deren Ende das Fazit 
lautet: „Des mach i ned alle Jah-
re wieder“.
Nach dem unterhaltsamen 
Abend machte sich das Publi-
kum gut gelaunt auf den Heim-
weg. Auch die Veranstalter vom 
Schöllnacher Kulturverein wa-
ren zufrieden: „Alles hat per-
fekt gepasst“, freute sich Hubert 
Wiesenbauer. Zusammen mit 
seinen Mitstreitern hat er schon 
den nächsten Auftritt der beiden 
Kabarettisten organisiert: Am 13. 
April 2024 kommen sie mit ih-
rem Programm „Aus! Äpfe! Ab-
flug!“ wieder nach Schöllnach. 
sas-medien - Foto: sas-medien

Ein gelungener Werbeblock und ein ganz besonderer Nikolaus
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Anschrii:    Internisssche Hausarztpraxis Andrea Freund
       Hochstraße 18 • 94508 Schöllnach

Kontakt:   Telefon: 09903 / 677   •  www.arztpraxis-freund.de

Praxisurlaub: entnehmen Sie biie aktuell unserer Homepage

Internisssche Hausarztpraxis Wir wünschen allen eine wunderbare 
und besinnliche Weihnachtszeit, 
sowie Glück und Gesundheit
im neuen Jahr!Fächärzzn für Innere Medizin

Unsere Sprechzeiten: 
Montag:    7.30 - 11.30 Uhr
Dienstag:    7.30 - 11.30 Uhr und 15.30 - 18.00 Uhr
Miiwoch:   7.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag:  7.30 - 11.30 Uhr und 15.30 - 18.00 Uhr
Freitag:     7.30 - 11.30 Uhr Zur eRezept-Bestellung

für unsere Pazenten



Am Samstagvormittag stand 
er kurz auf der Kippe: Nach 

den heftigen Schneefällen in der 
Nacht war es anfangs nicht si-
cher, ob der Schöllnacher Weih-
nachtsmarkt stattfinden kann. 
„Aber viele haben zusammenge-
holfen, um das Unmögliche zu 
machen“, sagte Fritz Müller, der 
Vorsitzende des Gewerbever-
eins Aktives Schöllnach e.V. bei 
der Eröffnung.
Mit Traktor, Lader und Schnee-
schaufeln rückten viele Helfer 
dem Schnee am Platz vor der 
Kirche zu Leibe. Der SV, dessen 
Zelt den Schneemassen nicht 
standgehalten hatte, zog mit 
zwei Pavillons kurzerhand vors 
Rathaus um, die Mitglieder grill-
ten Bratwürstel mit Blick auf die 
hölzernen Krippenfiguren, die 
Günther Bernauer dekorativ im 
Schnee vor der Kirche platzier-
te. Pünktlich um 14 Uhr öffneten 
die Stände und Hütten, der Duft 
nach Glühwein und Würstln zog 
durch den Marktplatz.
„Es ist erstaunlich, was unsere 
Vereine möglich machen“, freu-
te sich auch 2. Bürgermeister 
Thomas Habereder, der bei der 
Eröffnung den „einzigartigen 
Zusammenhalt“ hervorhob, dem 
selbst 50 Zentimeter Neuschnee 
nichts anhaben können. 
Neben den Bratwürstlsemmeln 
vom SV gab es auch Pizza bei 
Christian Breit oder süße Cre-
pes bei Philip Christoph, Hot 
Dogs bei den Motorenfreunden, 
Gulaschsuppe beim VW Audi 
Club, Meterwurst bei Skiclub 
und El Punto Gringos, für küh-
le und heiße Getränke sorg-
ten der 1. FC Poppenberg, der 
Tennisclub unter anderem mit 
Limettenpunsch, beim Garten-
bauverein ließen sich die Weih-
nachtsmarktbesucher frische 
Auszogne schmecken und der 
Elternbeirat des Sonderpäda-

32 WEIHNACHTSMARKT 2023

Der 1. FC Poppenberg
bedankt sich bei allen Mitgliedern,

Gönnern, Sponsoren, Fans und Sportlern
mit Familien und wünscht allen

frohe Weihnachten und ein gesundes
neues Jahr 2024!

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Besuchen Sie mich
in meinem Studio im Lehenreuther Weg 8!

Marion Zitzlsberger · 0151-22919045
Friseurmeisterin

Verschenken Sie Freude zum Geburtstag,
Namenstag oder zu Weihnachten

mit einem Gutschein von



gogischen Förderzentrums be-
geisterte die Kinder mit heißer 
Schokolade samt süßer Deko, 
Popcorn und Lebkuchenherzen. 
Adventsgestecke und Dekoratio-
nen aus Holz, aber auch Schaf-
felle, Geräuchertes oder andere 
Schmankerl aus dem Hofladen 
machten das Angebot komplett.
Der Heilige Nikolaus (Kevin 
Bernauer) zog mit Engelchen 
Greta über den Kirchplatz und 
beschenkte die Kinder. Sandra 
Menacher lud zur Vorlesestun-
de in den Rathaussaal ein. Dort 
lauschten die Mädchen und 
Buben aufmerksam den weih-
nachtlichen Geschichten und 
naschten Mandarinen, die von 
Obst und Gemüse Grad gespen-
det wurden.
Besinnlich ging es in der Pfarr-
kirche zu, wohin der Liturgie-
kreis der Pfarrei zum Advents-
gang einlud.
Einen lautstarken Höhepunkt 
lieferten am Samstag die Böller-
gruppe der Sonnenwaldschüt-
zen Schöllnach, die vor dem 
Jugendheim mit Salve, schneller 
und kurzer Reihe den Advent 
anböllerten. Am Sonntag tra-
ten die jungen Tänzerinnen der 
Tanzgruppe „Back 2 Steps“ auf. 
sas-medien - Fotos: sas-medien
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KFZ - ROLLER - BAGGER  |  OBLFING 11  |  94508 SCHÖLLNACH  |  TEL.: (0)9903/2560  |  E-MAIL: INFO@KFZ-SCHEUNGRAB.DE

JEDEN MITTWOCH
AB 16 UHR

PRÜFTERMIN



Zur Weihnachtsfeier mit 
Christbaumversteigerung 

hat der Veteranen- und Reser-
vistenverein Schöllnach eingela-
den. Im Gasthaus Schwarzkopf 
begrüßte Vorsitzender Manfred 
Langer besonders 2. Bürger-
meister Thomas Habereder, 
Pfarrvikar Andreas Rozario, den 
stellvertretenden BSB-Kreis-
vorsitzenden Franz Moser, die 
VdK-Vorsitzende Birgit Himmel 
und ihre Stellvertreterin Martha 
Scheungraber, Ehrenmitglied 
Manfred Kubisch und vom Pa-
tenverein VRV Riggerding den 1. 
Vorsitzenden Josef Zechmann, 
seinen Stellvertreter Josef Sa-
gerer und Fahnenmutter Traudl 
Moser.
Nach dem Totengedenken für 
Franz Tuchek und Ehrenmit-
glied Franz Götz lud Langer die 
Gäste dazu ein, während der 
Traditionsfeier den stressigen 
Alltag hinter sich zu lassen. Für 
das passende Programm sorgte 
die Familienmusik Altmann mit 
Christina, Günther, Anna-Lena 
und Laura. Weihnachtliche Ge-
schichten und Gedichte lasen 
Helmut Schoblik und Elisabeth 
Maier vor.
2. Bürgermeister Thomas Haber- 

eder betonte die enge Verbun-
denheit des Marktes Schöllnach 
mit dem VRV Schöllnach, die 
sich jedes Jahr auch beim Ge-
denken zum Volkstrauertag zei-
ge. „Es ist die Aufgabe des Vete-
ranen- und Reservistenvereins, 
das Gedenken zu wahren und 
zum Frieden zu mahnen, den 
jeder von uns stiften soll und 
kann.“ Er sprach über die Vor-
freude auf die 175-Jahr-Feier im 
nächsten Jahr mit Gottesdienst, 
Gründungsfest und Einweihung 
des Kriegerdenkmals.
Pfarrvikar Andreas Rozario 
sprach Worte zum Advent. Er 
stellte fest, dass Gott auch dann 

bei den Menschen und in den 
Herzen der Menschen lebe, 
wenn diese nicht perfekt seien.
Vor der Christbaumversteige-
rung mit Versteigerer Georg 
Fredl sprachen Manfred Langer 
und sein StellvertreterWalter 
Wilhelm Ehrungen für langjäh-
rige Mitgliedschaft im Bayeri-
schen Soldatenbund aus. Für 
20-jährige Treue zum BSB wur-
den Klaus Lorenz und Christian 
Klemm geehrt. Seit 25 Jahren 
sind Kurt Bergbauer, Olaf Klei-
ser und Alfred Gschwendtner 
Mitglied. Für 50 Jahre wurden 
Alfons Feilmeier, und Lothar 
Hausinger geehrt.

Manfred Langer sprach die 
Kriegsgräbersammlung an, bei 
der dieses Jahr das beste Er-
gebnis erzielt wurde. 1.162 Euro 
kamen dabei zusammen. Man-
fred Langer dankte nicht nur 
den Spendern, sondern auch 
den Sammlern. Sein besonderer 
Dank galt den Wirtsleuten Jessi 
und Alois Schwarzkopf für die 
vielen Jahre, in denen sie ein 
offenes Ohr für den Veteranen- 
und Reservistenverein hatten: 
„Schade, dass unser Vereins-
lokal nächstes Jahr für immer 
schließt.“
sas-medien - Foto: sas-medien

Ehrungen für Treue zum BSB bei der Weihnachtsfeier
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Oliver Antretter, Birgit Himmel und Therese 
Krieg.

Bei  stimmungsvollem Am-
biente  und passender mu-

sikalischer Umrahmung durch 
Familie Altmann hat der VdK-
Ortsverband Schöllnach seine 
Adventfeier gehalten.
Die 1. Vorsitzende Birgit Him-
mel begrüßte dazu neben Pfarr-
vikar Pater Andreas Rozario, 2. 
Bürgermeister Thomas Habere-
der  und  Manfred Langer vom 
Veteranen- und Reservistenver-
ein Schöllnach auch Oliver An-
tretter vom Kreisverband Deg-
gendorf.

Oliver Antretter, Birgit Himmel 
und Reinhold Stingl.

Oliver Antretter, Birgit Himmel und Ludwig 
Schwarzkopf.

Familie Altmann umrahmte mit passender Musik die Adventfeier im 
Landgut Stetter.

Ehrungen bei der Adventfeier des VdK-Ortsverbands

Ein  besonderer Programm-
punkt war die Ehrung langjähri-
ger Mitglieder.

20 Jahre
Pfarrer Konrad Bittmann, The-
rese Krieg, Deliane Stingl, Franz 
Zellner, Ludwig Schwarzkopf, 
Anna Kreilinger, Christine 
Herzig, Josef Gratzl, Markus 
Hausinger

40 Jahre
Christine Feilmeier, Reinhold 
Stingl
Birgit Himmel - Fotos: VdK
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Alexander Drasch | Energieberater (HWK)

Mach dein Eigenheim fit für die Zukunft.
Mit Investitionen die sich von selbst
abbezahlen!

Sonnenwaldstraße 9 · 94508 Schöllnach · Mobil 0170 9863774
info@energieberatung-drasch.de · www.energieberatung-drasch.de

Förderfähige Maßnahmen:
Dachdämmung • Fassadendämmung • Fensteraustausch • Lüftungsaustausch • Heizungsaustausch



Die beiden Loipenspezialisten 
des Skiclubs Schöllnach, Alois 
Feilmeier und Josef Binder, ha-
ben auf dem Donau-Ilz-Radweg 
eine etwa 17 Kilometer lange 
Loipe gespurt. Die Loipe be-
ginnt am Ortseingang Hengers-
berg, Ziel ist Alzenhof (Nähe 
Eging am See).
Der Skiclub Schöllnach e.V. 
wünscht allen viel Spaß und eine 
verletzungsfreie Fahrt.

Alle aktuellen Informationen zur 
Loipe	um	den	markt	schöllnach	
sind unter www.skiclub-schoell-
nach.de	zu	finden.

Um eine gut präparierte Lang-
laufloipe gewährleisten zu kön-
nen, werden alle Fußgänger 
gebeten, die gespurten Strecken 
auf dem Radweg pfleglich und 
rücksichtsvoll zu behandeln.
Leider wurde bereits festge-
stellt, dass Teilbereiche im Raum 
Schöllnach des Radweges be-
wusst von einem Unbekannten 
mittels Quad und Räumschild 
geräumt werden. Sollte jemand 
Beobachtungen machen, wird 
um entsprechende Mitteilung 
gebeten.
Skiclub Schöllnach - Fotos: Skiclub

Die Langlaufloipe ist präpariert
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Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten

DER SV SCHÖLLNACH
wünscht allen aktiven Sportlern,

Mitgliedern, Fans, Gönnern und

Sponsoren sowie deren Familien

ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein gesundes, erfolgreiches

Jahr 2024!

Die Vorstandschaft



Die vertikale Kugelbahn Ge-
cko Run von KOSMOS er-

hält die Auszeichnung TOP 10 
Spielzeug des Bundesverbands 
des Spielwaren-Einzelhandels. 
Die TOP 10 Spielzeug zeichnet 
herausragende Neuheiten und 
Innovationen aus und wird von 
einer Experten-Jury aus dem 
Spielwaren-Fachhandel verge-
ben. Basteln, bauen, experimen-
tieren - individuelle Kreativität 
liegt laut BVS-Geschäftsführer 
Steffen Kahnt in diesem Jahr 
hoch im Kurs.
Mit Gecko Run bietet KOSMOS 
einen spielerischen Einstieg in 
die Welt von Gravitation, Be-
schleunigung und Zentrifugal-
kraft. Nanohaftpads an den Ku-
gelbahntracks ermöglichen eine 
Verlagerung der Baufläche von 
der Horizontalen in die Vertika-
le. Damit fordert und fördert das 
System Kreativität und Geschick 
und macht jeden Aufbau zum 
Experiment.
„Wir freuen uns, dass die Exper-
ten aus dem Handel die innova-
tive Komponente unserer Ku-
gelbahn Gecko Run im Rahmen 
des TOP 10 Spielzeugpreises 
belohnen“, sagt Heiko Windfel-
der, Verlagsleiter Spielware des 

Gecko Run von KOSMOS gewinnt die TOP 10 Spielzeug 2023

KOSMOS Verlags. „Das bestärkt 
uns einmal mehr in unserem 
Vorhaben, noch viele Erweite-
rungen und neue Kniffe für das 
Kugelbahnsystem anzugehen 
und die Kugel immer weiter rol-
len oder sich drehen, hüpfen, 

springen und schließlich wieder 
weiterrollen zu lassen.“
KOSMOS Verlag - Foto: KOSMOS

Die Top 10 Spielzeug zeichnet 
seit 2003 Neuheiten aus, die das 
Zeug zum Bestseller haben. Die 

Auswahl trifft der Bundesverband 
des Spielwaren-Einzelhandels 
(BVs)	gemeinsam	mit	einer	unab-
hängigen Experten-Jury aus dem 
spielwaren-fachhandel	(spiEL	&	
spAss,	spiELZEuGrinG,	smyths	
toys,	VEDEs,	rofu	kinderland).
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Danke für das Vertrauen,

das Sie in uns haben.

Wir wünschen allen Kunden ein

frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!

Prüftermin jeden Mittwoch
ab 16 Uhr oder nach

Vereinbarung!

Ski-Club Schöllnach e.V.

AUSFLÜGE 2023/24

Anmeldung unter www.skiclub-schoellnach.de oder
0175/5837971 bzw. dominik@skiclub-schoellnach.de

Samstag | 16.12.2023

Abfahrt:

Rückfahrt:

Samstag | 06.01.2024

Abfahrt:

Rückfahrt:

Samstag | 03.02.2024

Abfahrt:

Rückfahrt:

Samstag | 24.02.2024

Abfahrt:

Rückfahrt:

Samstag | 09.03.2024

Abfahrt:

Rückfahrt:

E:

J:

K:

E:

J:

K:

E:

J:

K:

E:

J:

K:

E:

J:

K:

78 €

58 €

43 €

68 €

58 €

38 €

80 €

65 €

45 €

78 €

38 €

38 €

78 €

58 €

43 €

05.00 Uhr

16.00 Uhr

06.30 Uhr

16.30 Uhr

05.00 Uhr

18.00 Uhr

05.00 Uhr

16.00 Uhr

05.00 Uhr

18.30 Uhr

Bitte beachten: Aufpreis für Nichtmitglieder jeweils 10 Euro / Fahrt!

Winter-Auftakt

Obertauern

Familienfahrt

Hinterstoder

Après-Ski-Fahrt

Wagrain

Tages-Ski-Fahrt

Saalbach

Dance on Snow

Obertauern



38 Aus	DEm	LAnDkrEis

Vorteile für Familien nutzen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net

Zum Ausmalen und Ausschneiden.

Liebe Leser und Inserenten
unseres Lindenblas,

Wieder geht ein Jahr zu Ende, in dem wir uns bemüht
haben, zwölf interessante Ausgaben des Lindenblas

zusammenzustellen und Ihnen Informatives und
Unterhaltsames zu bieten. Wir hoffen, es ist uns gelungen,

und freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit
im Jahr 2024.

Wir bedanken uns
bei allen Lesern für Ihre Treue und Ihre Anregungen,

bei all unseren Anzeigenkunden,
bei der Deutschen Post und allen Mitarbeitern des

Zustellstützpunkts Schöllnach,
bei allen, die uns im vergangenen Jahr mit Text- und

Bildmaterial versorgt haben und so mitgeholfen haben,
das Lindenbla informativ und bunt zu gestalten,

bei Bürgermeister Alois Oswald, Hans Sonnleitner
und allen Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung sowie
bei unserer Familie, unseren Freunden und Bekannten

für ihre Unterstützung.

Ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest,
erholsame Feiertage und

ein gutes neues Jahr 2024!
Ihre Lindenbla-Herausgeber

Sabine Süß und Mathias Klingl



Freudige Überraschungen bei der Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier der Fa-
schingsgesellschaft Schöl-

lonia startete mit der Verleihung 
von zahlreichen Gardeleistungs-
abzeichen: Zwei Damen aus der 
Vorstandschaft des Landesver-
bandes Ostbayern übergaben 
Abzeichen in Bronze für drei 
aktive Jahre bis hin zu Gold mit 
Stein für bis zu 15 aktive Jahre 
als Tänzerin oder Tänzer. Zu-

dem wurden  einige Leistungs-
spangen für akitve Mitglieder 
im Präsidium, Elferrat usw. ver-
liehen.
Auch der Nikolaus kam zu Be-
such. Er übergab an jede Tän-
zerin und jeden Tänzer ein 
Geschenktütchen und lobende 
sowie auch manchmal mahnen-
de Worte.
Zusätzlich überreichte Ger-

hard Früchtl stellvertretend für 
den Theater- und Kulturverein 
Schöllnach eine Spende von 150 
Euro an die Faschingsgesell-
schaft Schöllonia: Diese hatte im 
Sinne des Zusammenhalts der 
Schöllnacher Vereine und hier 
insbesondere im Bereich Kul-
tur und Brauchtumspflege dem 
Theater- und Kulturverein beim 
Auf- und Abbau für das kürzlich 

abgehaltene Musikkabarett Pet-
zenhauser & Wählt tatkräftig 
unterstützt. Insbesondere die 
Jungs der Prinzengarde ließen 
dabei ihre Muskeln spielen.
Bei einem gemütlichen Zusam-
mensitzen bei Punsch und Glüh-
wein klang die Weihnachtsfeier 
im Gasthaus Schwarzkopf aus.
Elisabeth Früchtl - Foto: Schöllonia
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Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417 Praxis für ganzheitliche Naturmedizin

Manuela Beer
Heilpraktikerin und Craniosacral-Therapeutin

Schwerpunkte:

Craniosacrale Osteopathie
Viszeraltherapie
Pflanzenheilkunde
Ohrakupunktur

Josef-Wasmeier-Str. 22 • 94486 Osterhofen • 0170/4933433



1000 Euro für die Kinderfeuerwehr Schöllnach

Die Raiffeisenbank Hen-
gersberg-Schöllnach un-

terstützt die Kinderfeuerwehr 
Schöllnach: Mario Holzin-
ger (v.l.), Leiter Marktbereich 
Schöllnach, übergab das Geld 
an den zweiten Vorsitzenden 
Johannes Wiesenberger und die 
Verantwortlichen der Kinder-
feuerwehr Schöllnach, Juliane 
und Dominik Weiß. Ein Herz 
mit Inschrift steht als Symbol 
für die finanzielle Unterstüt-
zung.
Feuerwehr Schöllnach - Foto: Raiffei-
senbank Hengersberg-Schöllnach

Weihnachtsfeier der Kinderfeuerwehr Riggerding mit den Eltern

Die Mädchen und Buben 
der Kinderfeuerwehr Rig-

gerding und ihre Eltern waren 
zur Weihnachtsfeier im Feuer-
wehrhaus Riggerding eingela-
den. Die Verantwortlichen der 
Kinderfeuerwehr und die Vor-
standschaft hatten Geschenke 
und Speisen vorbereitet und die 
gemeinsame Feier machte allen 
viel Spaß.
Feuerwehr Riggerding
Foto: Feuerwehr Riggerding
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Wir wünschen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!FREIWILLIGE

Aber auch wir brauchen
hin und wieder Unterstützung.

Jetzt kostenlosen* Kalender sichern!

Deine Spende hilft direkt deinen freiwilligen Helfern und den
Nachwuchskräften der Schöllnacher Kinder- und Jugendfeuerwehr!

Mehr über die Arbeit deiner Feuerwehr findest du immer
im Lindenblatt oder auf unserer Homepage:
feuerwehr-schoellnach.de

GenoBank DonauWald eG
IBAN DE98 7419 0000 0003 5641 50
Verwendungszweck: Spende Feuerwehr
*Ab einer Spende von mindestens 25 Euro bekommst du den
limitierten Fotokalender der Feuerwehr Schöllnach bis zum
24.12.23 - solange Vorrat reicht.
Bitte zusätzlich deine Anschrift im Verwendungszweck angeben.

Für euch da,
wenn ihr uns braucht!



Feuerwehr Schöllnach
Termine
06.01. Jahreshauptversamm 
 lung mit Neuwahlen
 14.30 Uhr

Einsätze
23.11.	 Defi-Einsatz
 Hochstraße
23.11.	 Vu	pkw	gegen	Lkw
 A 3 Hengersberg
26.11. Baum auf Fahrbahn
 Sandweg
02.12. Baum auf Fahrbahn / 
 zahlreiche Einsätze
 wegen Schneebruch
02.12. Brand Elektroanlage
 Fürstenstein
04.12. Baum auf Fahrbahn /
 Einsätze wegen
 Schneebruch
04.12.	 Defi-Einsatz
 Poppenberg
04.12. Gebäude sichern
 Bahnhofstraße
06.12. Baum auf Fahrbahn
 Neuhofen
06.12. Gebäude sichern
	 Leutzing
10.12. Erkundung / Dach von
 Schneelast befreien
 Herderweg
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Max Wiesenberger • Taiding / Schöllnach • Telefon 09903-366

Auto-Wiesenberger
Prüftermin jeden Mittwoch (08.00 Uhr)

und Freitag (16.00 Uhr)!

Scheibenreparatur und Windschutzscheibentausch schnell und problemlos!

EINLADUNG

zur Jahreshauptversammlung

am Sonntag, 21. Januar 2024,
um 14.30 Uhr
im Gasthaus „Zur Schnelln“, Obergriesgraben

Stefan Paulik
1. Vorsitzender

Alois Oswald
1. Bürgermeister

EINLADUNG

zur Generalversammlung
mit Neuwahlen

am Samstag, 06. Januar 2024,
um 14.30 Uhr
im Gasthaus Schwarzkopf

Benedikt Lohberger
1. Vorsitzender

Alois Oswald
1. Bürgermeister



Dezember

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Mittwochnachmittag geöffnet, in ungeraden Monaten 
Samstag geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Samstag geöffnet, in ungeraden Monaten Mittwochnach-
mittag geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110 Feuerwehr, Rettungsdienst 112

ärztlicher	Bereitschaftsdienst	 	 116117

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0
Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf  0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Sa, So, Feiertag 10.00-13 Uhr, 17.00-20.00 Uhr
Mi u. Fr  17.00-20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Sa
So
Mo

Di
Mi
Do

Fr
Sa
So

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

So

Mo
Di

Mi
Do
Fr

Sa
So
Mo
Di
Mi
Do

Fr
Sa
So

16.
17.
18.

19.
20.
21.

22.
23.
24.

25.
26.
27.
28.
29.
30.

31.

01.
02.

03.
04.
05.

06.
07.
08.
09.
10.
11.

12.
13.
14.

Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Hubertus-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke,	schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Ludwigs-Apotheke,	Eging
Asam-Apotheke, Osterhofen
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Löwen-Apotheke,	osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke,	schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Hubertus-Apotheke, Eging
Asam-Apotheke, Osterhofen
Römer-Apotheke, Künzing

Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Ludwigs-Apotheke,	Eging
Löwen-Apotheke,	osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke,	schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Hubertus-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke,	osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Ludwigs-Apotheke,	Eging

0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27

0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 96 06 0

Januar

So
Mo
Di
Mi
Do

Fr
Sa
So
Mo

14.
15.
16.
17.
18.

19.
20.
21.
22.

Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke,	schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke,	osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg

0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 85 04 / 88 00
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6

Januar
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Vereinstermine - Veranstaltungen
Dezember
16.12. Skiclub Schöllnach: Winter-
Auftakt Obertauern, weitere 
Informationen unter www.skiclub-
schoellnach.de
16.12. Sonnenwaldschützen 
Schöllnach: Weihnachtsfeier, 
Gasthaus Schwarzkopf, ab 18.00 
Uhr Weihnachtsböllerschießen 
der Böllergruppe, ab 18.30 Uhr 
Königsschießen im Schützenheim, 
ab 19.30 Weihnachtsfeier
16., 17., 23., 26., 30.12. Skiclub 
Sonnenwald: Skikurse für Kinder, 
Anmeldung unter www.sc-sonnen-
wald.de, Auskunft: 09903-1273
26.-28.12. Skiclub Sonnenwald: 
Snowboardkurse, jeweils 10.00 - 
12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr, 
Langfurth,	Brotjacklriegelweg

Januar
01.01. Sonnenwaldschützen 
Schöllnach: Neujahrsanschießen, 
Marktplatz, 11.00 Uhr
06.01. Skiclub Schöllnach: Fam-
lilienfahrt Hinterstoder, weitere 
Informationen unter www.skiclub-
schoellnach.de
06.01. FF Schöllnach: Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen, 
Gasthaus Schwarzkopf, 14.30 Uhr
06.01. Skiclub Sonnenwald: Ski-
kurse	für	Erwachsene,	Langfurth	
Brotjacklriegellift, 17.00 bis 19.00 
uhr,	weitere	Einheiten	nach	Ver-
einbarung, Informationen unter 
www.sc-sonnenwald.de

06.01. Wanderfreunde Oblfing: 
Christbaumversteigerung, Gast-
haus	Vogl,	19.30	uhr
09.01. Riggerdinger Senioren: 
Gemütliches Beisammensein, 
Gasthof „Zur Schnelln“, 14.00 Uhr
13.01. Veteranen- und Reservis-
tenverein Schöllnach: Jahres-
hauptversammlung, Gasthaus 
Schwarzkopf, 19.00 Uhr
20.01. Skiclub Schöllnach: Après-
Ski-Party, Eisstockhalle Schöll-
nach, 20.00 Uhr
21.01. FF Taiding: Jahreshauptver-
sammlung, Gasthof „Zur Schnelln“, 
14.30 Uhr
27.01. Frauenbund Schöllnach: 
Faschingsballparty „Willkommen 
in der Steinzeit“, Einlass ab 18.30 
Uhr, Gasthaus Schwarzkopf

Jeden Montag
Gartenbauverein: Gymnastik, 
Grundschul-Turnhalle, 14.00 Uhr

Jeden Dienstag
Altenclub: 14.00 Uhr, Jugendheim
EC Taiding: Training, Stockbahnen 
EC Taiding, 19.00 Uhr

Jeden Freitag
Schützenverein Sonnenwald: Trai-
ning, Gasthaus Schwarzkopf
Schüler und Jugendliche, 18.00 
Uhr, Erwachsene, 19.00 Uhr

Keine Gewähr für die Richtigkeit 
und	Vollständigkeit	der	termine.

Nur Termine, die im 
Vereinskalender des 

Marktes Schöllnach unter 
www.schoellnach.info eingetra-
gen sind, können auch im Lin-
denblatt veröffentlicht werden. 
Daher werden alle örtlichen 
Vereine gebeten, ihre Termine 
im Onlinekalender einzutragen, 
aktuell zu halten und auf ihre 
Richtigkeit zu überprüfen.

Über die Info-Plattform 
„Dahoam in Niederbayern“ wer-
den die Termine nicht nur über 
die Gemeinde-Homepage, son-

Hinweis zum Veranstaltungskalender
dern auch über das überregiona-
le Portal www.dahoam-in-nie-
derbayern.de ausgespielt. Alle 
Vereine aus der Marktgemeinde 
haben die Möglichkeit, sowohl 
örtlich als auch überregional 
ihre Vereinsaktivitäten vorzu-
stellen, auf ihre Veranstaltungen 
aufmerksam zu machen oder 
Trainings- und Terminpläne 
einzugeben.

Das Informationsportal 
www.dahoam-in-niederbayern.
de	wird	von	der	hans-Lindner-
Stiftung in Arnstorf betrieben.

Das Friedenslicht steht auch 
dieses Jahr an Heiligabend 

in der Pfarrkirche St. Johannes 
der Täufer zur Abholung bereit. 
Das Motto der Friedenslichtak-
tion 2023 lautet „Auf der Suche 
nach Frieden“.
Das Friedenslicht wird seit 1986 
verteilt. Jedes Jahr wird es mit 
dem Flugzeug von Betlehem 
nach Wien transportiert, eine 
deutsche Delegation holt es dort 
ab und bringt es nach Deutsch-
land. Die Feuerwehren verteilen 

Friedenslicht zum Abholen
es im Landkreis Deggendorf - so 
wird das Licht des Friedens wei-
terverbreitet.

Die Feuerwehr Schöllnach 
bringt das Friedenslicht in die 
Pfarrkirche St. Johannes der 
Täufer. Dort kann es ab 16.00 
Uhr zur Kindermette und au-
ßerhalb des Gottesdienstes ab-
geholt werden - bitte Laterne 
oder Windlicht mitbringen. 
sas-medien
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Wir wünschen Ihnen und Ihren 

Familien ein frohes Weihnachtsfest, 

besinnliche Feiertage und einen 

guten Start ins neue Jahr 2024!

Frohe Weihnachten

und einen guten Start

ins Jahr 2024!


